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Sie möchten eine Anzeige 
in Ihrem Gemeindemaga-

zin für Borchen schalten? 
Unsere Anzeigenberaterin Jana 
Funke gibt Ihnen gerne Aus-
kunft. Sie ist erreichbar unter 
Telefon 05251/896-136 oder 
j.funke@westfalen-blatt.de.

Sie haben ein Thema für die 
nächste Ausgabe des Ge-

meindemagazins für Borchen? 
Thomas Finke von der Presse-
stelle der Gemeinde Borchen 
ist erreichbar unter 
05251/3888-158 oder Tho-
mas.Finke@borchen.de.
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Der FC Dahl/Dörenhagen überrascht

Sportwerbewoche 
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Tag des Mädchenfußballs
Der SC Borchen wirbt für den Sport

Mitte Mai wurde in der Aula der Borchener Sekundarschule das 50-jährige Jubi-
läum der Schule an der Altenau gefeiert. Rund 150 Gäste hatten sich versam-

melt, darunter konnte Schulleiter Jörg Wenzel zahlreiche Vertreter aus Politik, Ver-
waltung und Wirtschaft begrüßen.  Seite 12

Die Altenauschule feiert Jubiläum
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Termine
 des Rathauses
■ Die Gemeinde Borchen teilt 
folgende Termine mit:

15. Juni, 18 Uhr: Haupt- und 
Finanzausschuss

20. Juni,  18  Uhr: Rat

NEUES aus dem Rathaus
Der Bürgermeister informiert:

Gespräche mit 
  Bürgermeister 
■ Jeden ersten Donnerstag 
im Monat in der Zeit von 16 
bis  18  Uhr findet die Bürger-
meistersprechstunde statt. 
Wer ein Anliegen hat, welches 
er  gerne mit  Bürgermeister 
Uwe Gockel  besprechen 
möchte, kann einen Termin 
bei  Claudia Melcher unter 
Telefon  05251/ 3888131 ver-
einbaren.

Liebe Borchenerinnen
und Borchener,  

die ersten Vogelschießen und 
Schützenfeste liegen hinter 
uns. Diese Feste der Begeg-
nung unter den Schützenidea-
len „Glaube – Sitte – Heimat“ 
lassen uns alljährlich bei aus-
gelassener Stimmung die örtli-
che Gemeinschaft pflegen. 
Bei herrlichem Wetter feierten 
wir ausgelassen die Vogel-
schießen in den Ortsteilen 
Kirch- und Nordborchen und 
das Schützenfest in Kirchbor-
chen. Brauchtumspflege, Ge-
meinschaft und Tradition sind 
die Ideale, die wir hier erleben 
durften. 
Rekorde beim diesjährigen 
Stadtradeln. Vom 14. Mai bis 
03. Juni 2023 nahmen wir er-
neut an der bundesweiten Ak-
tion „STADTRADELN – Radeln 
für ein gutes Klima“ teil. 261 
Radelnde brachten es auf 
70.732 Kilometer - das ist 
neuer Rekord. Mein Dank an 
alle, die den Spaß des Stadt-
radelns mitgemacht, 21 Tage 
lang für Borchen in die Kette 
getreten und so einen starken 
Beitrag zum Klimaschutz ge-
leistet haben. Danke dem 
Radtreff, den Leichtathleten 
des SC Borchen und Combi-Fi-
scher für die begleitenden Ak-
tionen. Eine Spitzenleistung 
auch seitens des Teams der 
Gemeindeverwaltung ein-
schließlich aller Einrichtun-
gen. Es hat riesig Spaß ge-
macht – eure Leistung war 
auch beim Radfahren einfach 
super. 
Alle 10 Kommunen im Kreis 
haben an der Aktion teilge-
nommen. Damit sind insge-
samt ca. 1.677.218 km zu-
stande gekommen. Bundes-
weit liegt der Kreis Paderborn 

Bürgerschaft an den Digitali-
sierungsprozessen beteiligen 
und partizipativ einbinden. Für 
mehr Transparenz soll der Ein-
satz der bereits im Ortsteil Et-
teln angewandten DorfApp – 
der Crossiety App – sorgen. Al-
len, die an dem Prozess der Di-
gitalisierung aktiv mitwirken 
herzlichen Dank! 
Ihnen wünsche ich eine gute, 
zuversichtliche Zeit und blei-
ben Sie gesund!  
Ihr 

 

Uwe Gockel 
Bürgermeister 

Sanierung der 
Ortsdurchfahrt
■ Am 17. April 2023 ist die 
Sanierung der Ortsdurchfahrt 
an der L 755 gestartet. Alle 
wichtigen Informationen dazu 
finden Sie  im Internet unter 
www.borchen.de oder unter 
https://www.stras-
sen.nrw.de/de/l755-erneue-
rung-der-ortsdurchfahrt-ge-
meinde-borchen-projektueber-
blick.html.

damit auf Rang 8. Auch das ist 
ein riesiger Erfolg aller Kom-
munen im Kreis zum Wohle 
unseres Klimas! 
Die Sanierung der Ortsdurch-
fahrt L 755 hat zu Beginn für 
einige Aufreger gesorgt. Inzwi-
schen haben wir gute Fort-
schritte gemacht, sowohl hin-
sichtlich des Baufortschritts, 
als auch der Verbesserung der 
Situation an den Umleitungs-
strecken. Herzlichen Dank an 
alle, die sehr konstruktiv Vor-
schläge eingebracht haben. 
Dem ein oder anderen wird es 
bereits aufgefallen sein. Unse-
re Homepage besticht durch 
ihr neues Design und viele 
Dienstleistungen stehen be-
reits online zur Verfügung. 
Nutzen Sie die Möglichkeit 
sich als Unternehmen oder 
auch als Verein auf der Home-
page zu registrieren und zu 
präsentieren. Und auch das 
Corporate Design gewährleis-
tet jetzt eine Einheitlichkeit in 
der Darstellung der Gemeinde 
Borchen. 
Mit dem Instrument der Dorf-
werkstätten wollen wir die 

Uwe Gockel,  Bürgermeister 

Bewerbungen 
noch möglich
■ Sowohl für den Jugendpreis 
der Gemeinde Borchen als 
auch für den Heimatpreis kön-
nen noch Vorschläge bzw. Be-
werbungen eingereicht wer-
den: Fristende für den Jugend-
preis ist der 01. September 
2023, Bewerbungen für den 
Heimatpreis 2023 können 
noch bis 30.09.2023 einge-
hen.

Weitere Informationen und 
Bewerbungs-Kriterien finden 
Sie auf der Homepage der Ge-
meinde Borchen (www.bor-
chen.de).

Neuer Außenauftritt 
für die Gemeinde
■ „Alles neu macht der Mai“ 
sagt schon ein altes Volkslied 
von Hermann Adam von Kamp 
und auch der Außenauftritt 
der Gemeinde Borchen wurde 
nun mit Hilfe der Firma goto-
MEDIA aus Delbrück neu ent-
wickelt. 

Bereits in den letzten Wo-
chen konnte man die ersten 
Elemente des Corporate De-
signs der Gemeinde Borchen 
entdecken. Als erstes entwi-
ckelte die Firma gotoMEDIA 
ein neues Logo, welches fort-
an – neben dem weiterhin be-
stehenden offiziellen Wappen 
– die Layouts der Gemeinde 
Borchen prägt. Dabei wurde 
alte Elemente, wie das „b“ 
beibehalten, grafisch aufge-
wertet und mit neuen Farben 
versehen. In der Farbgestal-
tung geht die Gemeinde Bor-
chen nun weg vom blau-gelb 

hin zu einem modernen blau-
weiß. Nachdem das Logo und 
das Farblayout standen wurde 
diese nach und nach in einer 
neuen Homepage und viele 
Printprodukten umgesetzt. 

Vor allem in der neuen 
Homepage steckt viel Arbeit, 
da diese nicht nur ein neues 
Design und viele neue Inhalte 
bekommen hat, sondern mit 
neuen Technologien auch 
künftig die Anforderungen des 
Onlinezugangsgesetztes er-
füllt. Somit kann sicherge-
stellt werden, dass viele Bor-
chenerinnen und Borchener 
ihr Anliegen digital bei der Ge-
meinde Borchen erledigen 
können. 

Schauen Sie also gerne ein-
mal vorbei unter www.bor-
chen.de und stöbern Sie im 
Webauftritt der Gemeinde Bor-
chen.

mit unserem kostenlosen Trio für Ihre Unabhängigkeit:Das Leben voll auskosten!

Unser Angebot für Kunden von 18 bis 25 Jahren:
Das kostenlose Trio bestehend aus dem Girokonto Start, 
der Kreditkarte Basic oder Classic und der digitalen Karte.

Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich beraten.

Kreditkarte, Girokonto, digitale Karte.
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„HEIMATEN“

Heimat. Zukunft. Nordrhein-Westfalen.
Wir fördern, was Menschen verbindet.

Uwe Gockel
Bürgermeister

der Gemeinde Borchen

Unsere Heimat erhält ihren Preis.

Wie Heimaten geht, muss man in Borchen nicht
zweimal erklären. Das sieht man sofort, wenn man
sich die ehrenamtlichen und freiwilligen Initiativen und
Projekte rund um den Schutz und die Pflege unserer ge-
meinsamen Heimat anschaut.

Von diesem Geist des Miteinanders lebt unsere Gesell-
schaft. Wir brauchen engagierte Menschen wie Sie,
die Verantwortung für die Gemeinschaft übernehmen.

Es wird Zeit, dieses Engagement öffentlich zu würdigen,
und deshalb verleihen wir in diesem Jahr den mit
bis zu 5.000,- Euro dotierten Heimat-Preis.

Wir würden uns freuen, wenn Sie sich mit Ihrem Projekt
bewerben. Die Gewinner haben zudem die Chance,
beim Heimat-Preis des Landes Nordrhein-Westfalen
noch einmal besonders ausgezeichnet zu werden.

Weitere Informationen unter borchen.de

Lassen Sie uns heimaten!

Das bedeutet, sich seiner Heimat
zuzuwenden und dafür Sorge zu
tragen, dass sie so lebens- und
liebenswert bleibt wie sie ist.

Ab sofort ist die deutsche Sprache
um ein Verb reicher:

Ina Scharrenbach MdL
Ministerin für Heimat, Kommunales,

Bau und Digitalisierung des
Landes Nordrhein-Westfalen

Volksbank Elsen-Wewer-Borchen mit 
Trainingsangebot für Senioren
■ „Die beiden machen das 
richtig gut. Toll wie Sie mir 
ganz konkret die Möglichkei-
ten des digitalen Bankings er-
klären, zeigen und mir dann 
auch noch die VR-BankingApp 
eingerichtet haben“, So fasst 
Klemens Schäfers (77) seinen 
Grundkurs digitales Banking 
bei der Volksbank Elsen-We-
wer-Borchen  zusammen. Trai-
ner  waren Sebastian Gawlik 
und Noemi Impalea, beide 
Auszubildende in der Genos-
senschaftsbank.

Was auf den ersten Blick et-
was ungewöhnlich erscheint, 
hat  Methode. Ab dem 1. Mai 
2023 wird die Volksbank El-
sen-Wewer-Borchen alle  Kun-
den über 60 Jahre, die bislang 
nicht die digitalen Angebote 
nutzen, anschreiben und zu in-
dividuellen Trainings an den 
neuen Techniken einladen. 

Durchgeführt werden die 
Trainings von Auszubildenden 
wie Sebastian Gawlik und 
Noemi Impalea als echte Ex-
pertinnen der digitalen Le-
benswelten.

„Die Digitalisierung des 
Bankgeschäftes geht immer 
weiter voran. Viele Seniorin-
nen und Senioren haben wir 
dabei leider noch nicht er-
reicht. Das liegt nur selten an 
einem grundsätzlichen Ableh-
nen von neuen Techniken. Viel 
mehr haben viele ältere Men-
schen einen anderen Zugang 
zu neuen  Lebensinhalten. Dem 
wollen wir mit unserer Aktion 
Rechnung  tragen“, erläutert 
Bankvorstand Hartmut Lüther 
die  Hintergründe des Projek-
tes.

„Es hat richtig viel Spaß ge-
macht, Herrn Schäfer s unser 
Digitalbanking zu erklären. 
Aber auch wir haben einiges 
gelernt, beispielsweise, dass 
wir Menschen wie Herrn Schä-
fers in der  nicht-digitalen Welt 
abholen müssen“, fasst Noemi 
Impalea eine wesentliche Er-
kenntnis zusammen. Ihr Kolle-
ge Sebastian Gawlik ergänzt: 
„Tutorials bei YouTube, wie 
ich sie nutzen würde, um mich 
bei einer neuen Anwendung 
zurecht zu finden, sind sicher 

nicht immer der richtige Weg. 
Unsere schriftlichen Ge-
brauchsanweisungen auf 
Papier, in einer Sprache mit  
möglichst wenig Fachchine-
sisch waren viel besser für 
Herrn  Schäfers geeignet.“

Wichtig sei zudem, dass die 
beiden Auszubildenden auch 
im Nachgang für telefonischen 
Nachfragen zur Verfügung ste-
hen.  „Die Nummer der beiden 
habe ich sofort in meinem 
Handy abgespeichert. Denn 
sie haben mich auch gewarnt, 

dass  digitale Anwendungen 
viele Haken und Ösen haben, 
die manerst einmal kennenler-
nen muss. Da sei es sehr beru-
higend zu  wissen, dass es 
auch jungen Leuten manch-
mal so geht und sie vor Rät-
seln stehen, wenn mal wieder 
etwas nicht funktioniert.“

Für Vorstand Hartmut Lüther 
hat das Projekt über die reine 
Vermittlung von Wissen zum 
Online-Banking eine weitere  
übergeordnete Bedeutung: 
„Die digitalen Anwendungen 

erhöhen die Sicherheit für Se-
nioren, weil sie weniger mit  
Bargeld umgehen müssen. Es 
ist aber auch ein Beitrag zur  
Autonomie und Selbstbestim-
mung von Senioren, wenn sie 
zum Beispiel aus dem Urlaub, 
während längerer  Verwandten-
besuche oder in Krankheitsfäl-
len ihre  Bankgeschäfte selbst-
ständig erledigen können.“ 
Unabdingbar sei es aber, auch 
über die Risiken im Online-
Banking aufzuklären  und vor 
Betrügereien zu warnen.

Klemens Schäfers prüft sei-
nen Kontostand jedenfalls ab 
sofort  über die VR-Banking -
App und erledigt mit ihrer Hilfe 
auch seine  Überweisungen. In 
noch einer Sache ist er sich 
übrigens mit  Sebastian Gawlik 
und Noemi Impalea einig: Um-
fassende  Beratung, die macht 
man persönlich mit Experten. 
Dafür hat Herr Schäfers auch 
schon einen Termin mit den 
beiden Azubis  ausgemacht – 
in einem Jahr, wenn die beiden 
Auszubildenden ihre Lehre ab-
geschlossen haben.

Sebastian Gawlik  und Noemi Impalea  führen  
Klemens Schäfers (links) in das Online-Banking 
ein. Foto: Thorsten Hennig

Heimtier | Garten | Nutztier | Haus & Hof
regionale Lebensmittel

Bei uns finden Sie
alles rund um

Kiebitzmarkt Möllenhoff
Ihr Fachmarkt für Haus, Tier und Garten

Bahnhofstr. 5 | 33178 Borchen
Telefon: 05251 - 388314

Heinrich Kleine
33178 Borchen-Etteln

0175 - 988 34 07
heinrichkleine@gmx.de



Beim Nachbarschaftstisch 
Geselligkeit erleben
■ Beim Nachbarschaftstisch 
genießen ältere Menschen in 
familiärer Atmosphäre eine le-
ckere, gesunde Mahlzeit und 
erleben Geselligkeit, die ihnen 
guttut und sie anregt. 

Sowohl die Gastgebenden 
als auch die teilnehmenden 
Gäste erleben Freude, Unter-
haltung sowie gegenseitige 
Achtung und Wertschätzung. 
Gastgebende laden hierzu äl-
tere Menschen, die in der 
Nachbarschaft leben, in ihren 
Privathaushalt zu einer ge-
meinsamen Mahlzeit ein. Die 

teilnehmenden Gäste zahlen 
die anteiligen Sachkosten der 
Speisen. 

Die meist kurzen kurzen We-
ge erlauben es auch Men-
schen mit körperlichen Ein-
schränkungen, an der Mahl-
zeit in der Nachbarschaft teil-
zunehmen und dies in Gesell-
schaft zu genießen. 

Weitere Informationen er-
teilt die Seniorenbeauftragte 
Frau Simone Rennkamp-Ernst, 
telefonisch ist sie erreichbar 
unter der Nummer 
05251/3888111. 

KFD ehrt Mitglieder 
und plant Fahrten
■ Zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung der KFD 
am 27. Mai fanden sich 62 
Mitglieder in der Laurentius-
scheune Nordborchen ein. 

Vorangegangen war ein 
Wortgottesdienst in der Lau-
rentiuskirche, in der  auch der 
verstorbenen Mitglieder ge-
dacht wurde. Nach Kaffee und  
Kuchen konnten vier neue Mit-
glieder in die Frauengemein-
schaft  Nordborchen aufge-
nommen werden. 

Für die 25-jährige Mitglied-
schaft  wurden geehrt: Claudia 
Lüke, Kirsten Meyer, Monika 
Plöger, Lydia Meyer-Dier-
mann, Christiane Vogt, Elisa-
beth Völse, Christiane Kooke-
Hofmann, Doris Reich und 
Andrea Gerdiken. 

Auf eine 50-jährige  Mitglied-
schaft blicken zurück: Mathil-
de Engelbracht, Marianne 

Fromme,  Maria Heiny, Maria 
Meyer, Elisabeth Isermann, 
Hildegard Conrad und Mathil-
de Diermann. 

Im Jahresbericht wurde noch 
mal an die Veranstaltungen 
des vergangenen Jahres erin-
nert und auf die geplanten Ak-
tivitäten hingewiesen. Die  
Mitglieder können sich unter 
anderen auf den Cocktail-
abend am  Samstag, 17. Juni, 
um 19.30 Uhr in der Laurent-
iusscheune  freuen. Geplant ist 
auch eine Fahrt zur Freilicht-
bühne nach Hallenberg  und 
ein Besuch der Landesgarten-
schau in Höxter zum Frauen-
tag der  KFD. 

Nach dem Kassenbericht 
und der Entlastung des Vor-
standes beschloss die Ver-
sammlung die  Anpassung des 
Mitgliedsbeitrags mit großer 
Mehrheit. 

Sechs neue digitale 
Paten geschult
■ Die Digitale Heimat Bor-
chen ist ihrem Ziel wieder ein 
Stück nähergekommen. Dem 
Aufruf „Digital-Paten ge-
sucht!“ sind sechs Teilnehmer 
gefolgt. Erfolgreich haben sie 
an der Schulung zum Digital-
Paten am 6. und 7. Mai im Al-
ten Waschhaus des Mallin-
ckrodthofes Borchen teilge-
nommen. 

„Wir freuen uns sehr darü-
ber, dass allen Teilnehmern 
ein Zertifikat ausgestellt wer-
den konnte“, freuen sich die 
beiden Organisatorinnen Alla 
Klimenko und Christine Weg-
ner. Die Digital-Paten sollen 
wissbegierigen Seniorinnen 
und Senioren beim Navigieren 
durch die digitale Welt zur Sei-
te stehen.

Die Teilnehmer der Schulung: (von links) Alla 
Klimenko (Caritasverband Paderborn), Ulrich 
Großbröhmer,  Friedel Mollemeyer (Schulungs-
leiter), Christine Wegner (Gemeinde Borchen),  
Frank Bulla, Anton Luettig, Markus Picht,  Die-
ter Burkert und Harald Kuhnigk.  

Grabschmuck 
entfernen
■ Die Friedhofsverwaltung 
bittet nochmals darum, auf 
das Niederlegen von Grab-
schmuck jeglicher Art auf ano-
nymen beziehungsweise pfle-
gefreien Grabstätten zu ver-
zichten. Dies ist laut der aktu-
ell gültigen Friedhofssatzung 
nicht gestattet.

Da die Flächen in den nächs-
ten Monaten regelmäßig ge-
mäht werden, wird darum ge-
beten, den vorhandenen Grab-
schmuck sofort zu entfernen. 
Ansonsten müssen die Mit-
arbeiter der Gemeinde diesen 
Grabschmuck  leider entsor-
gen. 

Tennis-Ferienspaß 
für Kinder
■ Die TSG Borchen lädt  in der 
ersten Sommerferienwoche 
Kinder zwischen sechs und 14 
Jahren zum Tennis-Ferienspaß 
auf ihre Anlage ein. Vom 26. 
bis  30. Juni  erhalten die Kin-
der täglich jeweils eine 60-mi-
nütige Tennisstunde bei 
einem Tennistrainer, um 
Schritt für Schritt die Grundla-
gen des Tennisspielens zu er-
lernen. Aber auch fortgeschrit-
tene  Spieler  kommen in sepa-
raten Trainingseinheiten auf 
ihre Kosten. 

Die Kleingruppen werden 

nach Alter und Spielstärke zu-
sammengestellt. Auf einem 
kleinen Turnier am Abschluss-
tag können die Kids ihr erwor-
benes Können dann testen. 

Für diese Veranstaltung fal-
len Kosten in Höhe von 25  
Euro an, die zum ersten Trai-
ning mitzubringen sind. Schlä-
ger und Bälle werden gestellt. 
Weitere Informationen sowie 
die Anmeldung nimmt Diana 
Altmiks gerne entgegen. Er-
reichbar  per Telefon unter  
05251/8771611 oder per E-
Mail an altmiks@arcor.de. 
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der Paderborner Hochschule, 
in dem Studierende verblüffen-
de oder spektakuläre Experi-
mente zu einem physikali-

schen Phänomen selbst entwi-
ckeln. 

Am Freitag, den 18. August, 
ist um 20 Uhr das Paderborner 
Vokalensemble „Anis oder 
Mandel“ in Borchen zu Gast: 
So ungewöhnlich der Name, 
so außergewöhnlich ist die 
Musik der achtköpfigen For-
mation. Die Mischung aus 
selbst arrangierten bekannten 
Popstücken so-wie charman-
ten Songs mit Lokalkolorit 
macht ein Konzert dieses En-
sembles so ungewöhnlich 
außergewöhnlich. 

Lieder vom Wind, von Wel-
len, Häfen und Meer erklingen 
am Sonntag, den 20. August 
um 19 Uhr. Über Alme und Al-
tenau geht es mit dem Magel-
lan Shanty Chor von Borchen 
bis an die Waterkant und über 
die Meere. 

Auch an Kinder und Familien 
wird dabei  gedacht: am Sonn-
tag, 27. August, tritt Nelo This 
mit Christiane Dane und den 

„Blut ist dicker als Tipp-Ex“, heißt es am 12. 
August.  

Der Magellan-Shanty-Chor tritt am 20. Aigust 
auf. Foto: Picasa

Das „Goodbeats Konzert-Taxi“ fährt zum Abschluss der Veranstaltungsreihe 
vor.   

„Neue Geschickten vom Königshof“ werden am 
27. August aufgeführt. Foto: Johannes Pauly

„Umsonst & draußen“ rund 
um den Mallinckrodthof
■ Im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe „Umsonst & 
Draußen “, die vom 12. bis 31. 
August  rund um den Mallin-
ckrodthof stattfindet, wird viel 
Programm unter freiem Him-
mel gezeigt. Den Auftakt ma-
chen das Ensemble rund um 
Nelo Thies mit dem Krimimusi-
cal „Blut ist dicker als Tipp-
ex“, ein Krimi der besonderen 
Art mit Musik aus den 90ern. 
Lassen Sie sich davon am 12. 
August um 20 Uhr überra-
schen: Kommen und gucken, 
mitfiebern und gern auch mal 
mitsingen — das ist die Devi-
se! 

Am Donnerstag, den 17. Au-
gust, bleibt es spannend, aber 
auch spektakulär naturwis-
senschaftlich: Die Event-Phy-
sik-Show „Hot N Cold“ der Uni-
versität Paderborn wird die 
Besucher effektvoll beeindru-
cken. Seit fast 15 Jahren ist 
die Event-Physik ein Seminar 

lebensgroßen Puppen ab 
15:30 Uhr auf und spielt 
„Neue Geschichten vom Kö-
nigshof.“ Anschließend kön-
nen alle Besucher, ob groß 
oder klein, im Rahmen einer 
theaterpädagogischen Aktion 
in die royalen Kostüme schlüp-
fen. 

Am Donnerstag, den 31. Au-
gust, fährt um 20 Uhr zum Ab-
schluss der Veranstaltungsrei-
he wieder das Goodbeats Kon-
zert-Taxi in Borchen vor! Der 
Band-Bulli der Goodbeats wird 
zur mobilen Bühne umgebaut 
und verwandelt sich so in das 
Goodbeats Konzert-Taxi. In 
Duo-Besetzung wird ein unter-
haltsames Programm aus 
Pop/Rock/Funk und Soul ge-
spielt - alles mit Akustik-Gitar-
re, Drums und zwei Stimmen, 
im wunderschönen Innenhof 
des Borchener Mallinckrod-
thofes! 

Der Eintritt zu allen Veran-
staltungen frei! 

Die Universität Paderborn wird die Besucher am 17. August mit einer Event-Phy-
sik-Show effektvoll beeindrucken.   



Elisabeth Greifenberg
feiert 100. Geburtstag
■ Am 20. Mai feierte Elisa-
beth Greifenberg ihren 100.  
Geburtstag. Und so kamen 
neben der Familie auch einige 
Vertreter der Gemeinde Bor-
chen und des Kreises Pader-
born, um der frisch gebacke-
nen 100-Jährigen zu gratulie-
ren. Der stellvertretende Land-
rat Hans-Bernd Janzen über-
brachte neben den Glückwün-
schen des Kreises Paderborn 
auch die des Landes NRW. 
Ebenfalls vom Kreis Paderborn 
gratulierte das Borchener 
Kreistagsmitglied Bernd Lan-
ger. Die Glückwünsche der 
Borchener Bürgerinnen und 
Bürger überbrachte der stell-
vertretende Bürgermeister 
Heinz Rebbe. Elisabeth Grei-
fenberg zeigte sich sichtlich 
erfreut über die zahlreichen 
Glückwünsche.

Geboren war Elisabeth Grei-
fenberg im Jahr 1923 als äl-
testes von insgesamt 4 Ge-

schwistern im sauerländi-
schen Bamenohl. Aufgewach-
sen in einer wohlbehüteten 
katholischen Familie mit dem 
Abschluss der örtlichen Volks-
schule und späterer Anstel-
lung als kaufmännische Ange-
stellte bei der AOK in Mesche-
de. Wie viele gleichaltrige jun-
ge Frauen in ihrem Alter muss-
te auch sie in den Zeiten des 
zweiten Weltkriegs ein sozia-
les Pflichtjahr ablegen, in 
ihrem Fall auf Schloss Ahau-
sen beim Grafen Ferdinand 
von Spee. Zusätzliche Reichs-
arbeitsdienste sowie der Ein-
satz als Flakhelferin gehörten 
zu ihrem Pflichtprogramm 
während dieser Zeit. Gott sei 
Dank überstand Sie den zwei-
ten Weltkrieg und heiratete 
danach einen Bundesbahner, 
mit dem sie zwei Kinder be-
kam. Nach einigen Jahren in 
denen sie im Sauerland und in 
Wuppertal lebte, folgte sie 

ihrer jüngeren Tochter nach 
Borchen. Hier lebt sie viele 
Jahre, bis sie 2014 ins Senio-
rencentrum Mallinckrodt hof in 
 Nordborchen umzog. Auf ihrer 
Geburtstagsfeier konnte sie 
sich über die vielen Gäste und 
vor allem über den Besuch 
ihrer drei Enkelkinder und fünf 
Urenkel freuen.

Gratulierten der Jubilarin Elisabeth Greifenberg im Mallin-
ckrodthof persönlich zum 100. Geburtstag:  (hinten von links) 
Pastor Markus Berief, Heinz Rebbe, Hans-Bernd Janzen, 
Nicole Drake-Wiemers, Bernd Langer; (vorne) Franz-Josef 
Risthaus, Elisabeth Greifenberg (Mitte) und  Luzia Risthaus. 

 Foto: www.tomfinke.de

Infos zur Entsorgung 
bei Zünsler-Befall 
■ Da sich in diesen Tagen die 
Anfragen wegen der vom 
Zünsler befallenen Buchsbäu-
me häufen, macht der zustän-
dige Abfallentsorgungsbetrieb 
Kreis Paderborn (A.V.E.) noch 
einmal auf folgende Punkte 
aufmerksam: Größere Buchs-
baummengen, die zum Entsor-
gungszentrum „Alte Schanze“ 
in Elsen angeliefert werden, 
müssen nicht mehr fest ver-
schlossen in Säcken verpackt 
sein. Es reicht der Hinweis auf 
Befall gegenüber dem Be-
triebspersonal. Die befallenen 
Buchsbäume werden nachfol-

gend gesondert als Restabfall 
thermisch entsorgt. Bei Abga-
be gelten die aktuell gültigen 
Grünabfallgebühren. 

Kleinere Buchsbäume oder 
Buchsbaumtriebe können 
auch über die Restmülltonne 
entsorgt werden. Die Abgabe 
von schädlingsbefallenen 
Buchsbäumen an den Grünab-
fallstellen der städtischen 
Bauhöfe im Kreis Paderborn 
und an den Recyclinghöfen 
des ASP im Paderborner 
Stadtgebiet ist nicht gestat-
tet.  Infos gibt der A.V.E. tele-
fonisch unter 05251/18120.
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ELEKTROTECHNIK KUNDENDIENST

KÜCHEN

Hellenberg 12 A · 33178 Borchen-Alfen

Seit mehr als 30 Jahren Ihr Miele Fachhändler!

Mehr Informationen
bei uns

für Ihre Kleidung.Anti-Aging 

Rosenstraße |  Franziskanermauer 1A • 33098 Paderborn 
Tel.: 05251 12310  | www.kanzlei-am-rosentor.de

• Erbrecht und Vermögensnachfolge 

• Gesellschafts- und Handelsrecht

• Strafrecht und Verkehrsrecht   

• Bau- und Immobilienrecht

• Familienrecht

• Wirtschafts- und Arbeitsrecht
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sehr gesellig!
Christopher Odenbach lädt 

alle Spielefreundinnen und 
-freunde zum Spielen von Ge-
sellschaftsspielen ein:

Der Spieltreff findet jeden 3. 
Donnerstag im Monat ab 
19.30 Uhr in den Räumen der 
Bücherei statt.

Alle spielfreudigen Men-
schen sind hierzu herzlich ein-
geladen!

Die nächsten Termine :
15. Juni, 20. Juli
Weitere Infos und Anmel-

dung zum Spieltreff: Christo-
pher Odenbach Telefon 
0173/2901690 

Erzählcafé
am Mittwochnachmittag 

von 14 bis 16 Uhr.
Das bewährte Team mit Hil-

degard Conrad und Erika Re-
ker zum Erzählen bei Kaffe, 
Tee und Gebäck ein. Nehmen 
Sie sich Zeit und  erzählen Sie 
doch mal, was Sie erlebt ha-
ben, wie es früher war, wie Sie 
es gemacht haben. 

Nach den Wünschen der 
Teilnehmer und Teilnehmerin-
nen kann es auch themati-
sche Erzählcafés geben. Las-

sen Sie sich überraschen!
Angesprochen sind Frauen 

und Männer der Zielgruppe 
65+. Sie sind jünger? Auch 
dann sind Sie herzlich willkom-
men!

21. Juni: Es ist wieder Erd-
beerzeit

Sommerferien-Angebote für 
Grundschulkinder

Dienstag, 27. Juni 15.30 
Uhr: Ich nähe mir mein Ferien-
kissen – Alles, was Du dazu 
brauchst, bringen wir mit!

Dienstag, 4. Juli 15.30 Uhr: 
Das Chaosspiel – bei der Su-
che nach euren Bücherhelden 
geht es wild zu!!

Dienstag, 1. August 10 Uhr: 
Komm, wir finden einen 
Schatz – DIE SCHATZSUCHE – 
bist Du dabei?

Alle Angebote sind für Kin-
der von sechs bis zehn Jahren  
und kostenlos. Anmeldung ab 
sofort in der Bücherei !

Öffnungszeiten in den Som-
merferien: Bücherei ist in den 
Sommerferien am ersten und 
letzten Feriensonntag sowie 
jeden Dienstag von 17 bis 19 
Uhr und jeden Mittwoch von 
16 bis 18 Uhr geöffnet.

Das Sommerprogramm 
in der KÖB Nordbrochen
■ Bücherflohmarkt 

Am Sonntag, 18. Juni, 10-
12.30 Uhr

Wir brauchen Platz für neue 
Bücher und haben kräftig aus-
sortiert. Braucht ihr noch was 
zum „Weglesen“ für die Som-
merferien? Zu kleinen Preisen 
können Bücher für alle Alters-
gruppen zu kleinen Preisen er-
standen werden

Geschichten im Park
Im Rahmen von „umsonst 

und draußen“ gibt es auch in 
diesem Jahr wieder Geschich-
ten im Park im Mallinckrodt-
park. An dem Bäumen neben 
dem Spielplatz können Kinder 
und Erwachsene alle 14 Tage 
eine neue Geschichte „erlau-
fen“ und lesen
► 19. Juni  bis 2. Juli: Pfoten 

hoch!
► 3. bis 16. Juli: Dr. Brumm 
fährt Zug
► 17. bis 30. Juli: Die kleine 
Schusselhexe
► 31. Juli bis 13. August: Die 
dumme Augustine Einfach vor-
beikommen, lesen und schau-
en, so oft ihr wollt, 14 Tage 
lang!

Sommerlese-Club
Nach dem Erfolg im letzten 

Jahr laden wir auch in diesem 
Jahr Kinder und Jugendliche 
bis 14 Jahren wieder zum 
Sommerlese-Club (SLC) ein. 
Ab 16. Mai können sich alle, 
die am SLC teilnehmen wol-
len, dazu in der Bücherei an-
melden. Anmeldeformulare 
sind in der Grundschule ver-
teilt worden, in der Bücherei 

liegen auch welche aus. Bitte 
ausfüllen und von den Eltern 
unterschreiben lassen.

Der Sommerlese-Club läuft 
vom 14. Juni bis 13. August.

in dieser Zeit können Bü-
cher ausgeliehen werden, Be-
wertungskarten und das Log-
buch ausgefüllt werden. Für 
jedes gelesene Buch gibt es 
einen Stempel.

Wer wenigstens 3 Bücher im 
Aktionszeitraum liest, nimmt 
an einer großen Verlosung 
teil, die im Rahmen des Ab-
schlussfestes am Donnerstag, 
24. August um 17 Uhr stattfin-
det. Alle teilnehmenden Kin-
der und Jugendliche erhalten 
eine Urkunde und sind zum Ab-
schlussfest eingeladen, das 
an der Laurentiusscheune 
stattfindet. Alle, die kommen, 
können sich auf ein tolles Pro-
gramm und super-tolle Preise 
freuen!

Herzliche Einladung an alle 
Kinder und Jugendlichen!

Bilderbuchkino „Der Regen-
bogenfisch stiftet Frieden“

Das Bilderbuchkino richtet 
sich an Kinder zwischen (drei ) 
vier und sechs Jahren. Die Ge-
schichte des Bilderbuchkinos 
wird vorgelesen bzw. mithilfe 
der Kinder erzählt. Die Bilder 
zur Geschichte werden auf 
eine große Leinwand proje-
ziert. Die Geschichte dauert 
ca. 15-25 Minuten. Nach dem 
Bilderbuchkino sind die Kinder 
zu einer kreativen Weiterver-
arbeitung eingeladen. 

20. Juni, 16 Uhr: Der Regen-
bogenfisch stiftet Frieden

Spieltreff in der Bücherei
Spielen macht Spaß und ist 

Siebentalweg 1  •  33165 Lichtenau
Telefon: 05292/9321980

www.die-gesundheitsmanufaktur.de

S A N I T Ä T S H A U S

Bockholt & Stappert
Die Gesundheitsmanufaktur 

Kompressions-
versorgung
Vielfältigste Lösungen 
bei venösen Leiden, 
Lymph- und Lipödemen

Fußorthopädie-
versorgung
Verschiedenste Einlagen 
gegen Fußfehlstellungen
oder Muskelschmerzen

Prothesen-
versorgung
Modernste Gelenk- und
Fußsysteme für Alltag 
und Sport

Hallo Taxi
F l ex i be l  •  Schne l l  •  Zuver läss igF l ex ibe l  •  Schne l l  •  Zuver läss ig

www.hallo-taxi-stern.de
Taxifahrten • Krankenfahrten • Rollstuhlfahrten • liegend Transporte

05251- 6 33 77



Johannes Kurte  startet 
das Projekt MALTHE
■ „Die Diagnose Krebs wirft 
jeden Menschen in ein tiefes 
schwarzes Loch, zumal wenn 
der Krebs als sehr aggressiv 
und nicht heilbar eingestuft 
wird.

Diesen Tiefpunkt musste der 
Ettelner Johannes Kurte 
schmerzlich am eigen Leib er-
fahren.

„Das weitere Leben muss 
doch mehr ausmachen als die 
Krebsdiagnose und eine Redu-
zierung auf den Krebs ist 
kaum auszuhalten“, fasst Kur-
te seine ersten 6 Monate nach 
seiner Krebsdiagnose zusam-
men. Er besann sich auf seine 
Ressourcen und entschloss 
sich diese für sich und andere 
Leidensgenossen zunutze.

Johannes Kurte konzentrier-
te sich auf die Aquarellmalerei 
und mit seinen Erfahrungen 
entstand das Projekt MAL-
THE. MALTHE steht für Mal-
therapie. Kurte ist es wichtig, 

dass sein Projekt auf einen 
festen Untergrund steht und 
mit vier  Säulen miteinander 
verbunden ist.

Das Malen mit den lebens-
frohen Aquarellfarben bildet 
die erste Säule. Beim tägli-
chen Malen ist Kurte so sehr 
auf das entstehende Bild fi-
xiert, so dass er die Realität 
um sich herum verliert. „ Ohne 
das Malen wäre ich heute 
nicht mehr am Leben“ ist Jo-
hannes Kurte sich sicher.

Um ein fundiertes Fachwis-
sen in Theorie und Praxis der 
Aquarellmalerei zu haben, be-
suchte Kurte an drei  Wochen-
enden die aus Mainz stam-
mende Maria Theresia von 
Fürstenberg. Sie hat sich 
einen großen Namen in Kir-
chenausmalungen und der Ge-
staltung von Kirchenfenstern 
gemacht und besonders be-
kannt ist sie weit über die 
Grenzen Deutschland hinaus 

für ihre Ikonenmalerei.
Das erworbene Wissen und 

die immer größer werdende 
Freude an der Aquarellmalerei 
möchte Kurte mit anderen 
Krebspatienten/innen teilen. 
Die zweite  Säule ist demnach 
dem Teilen gewidmet und Kur-
te kommt dabei zu Gute, das 
er ausgebildeter Heilpädago-
ge, Gesprächstherapeut, 
Coach und Anleiter in christli-
cher Meditation ist.

In Einzelarbeit möchte er mit 
anderen Krebspatienten und 
Krebspatientinnen  in seinem 
Atelier einladen und so die 
heilbringende Kraft des Ma-
lens miteinander teilen. Termi-
ne hierfür können ab sofort 
unter der E Mail Adresse jo-
hanneskurte@web.de verein-
bart werden.

Die dritte  Säule widmet sich 
dem Schauen und hierzu öff-
net Kurte sein Atelier jeweils 
am ersten Mittwoch eines Mo-

nats in der Zeit zwischen 15 
Uhr bis 17  Uhr. Der erste Öff-
nungstag war bereits am Mitt-
woch, 7.Juni. Bei Gesprächen 
und beim Schauen konnten 
ausgestellte Bilder gegen eine 
Spende erworben werden. Der 
Erlös fließt ausschließlich in 
soziale Projekte und die vierte  
Säule trägt den Namen Helfen. 
Hierzu hat Johannes Kurte be-
reits einen ersten Probelauf 
gestartet, während seiner 
Ausstellung in der Ettelner Bü-
cherei konnte er Bilder im 
Wert von 450 Euro veräußern, 
dieses Geld kam den Erdbe-
benopfern in der Türkei und 
Syrien zu Gute.

Für jeweils einen Monat ent-
scheidet sich Kurte für ein 
neues Hilfsprojekt. Im Juni 
möchte er mit Hilfe vieler 
Spender einer sehr kranken af-
ghanischen Mutter Hilfe zu-
kommen lassen. Durch seine 
Arbeit mit vielen afghanischen 

Flüchtlingen weiß Kurte, dass 
in afghanischen Krankenhäu-
sern Menschen medizinisch 
behandelt werde, die zuvor 
Bargeld an das Krankenhaus 
bzw. Ärzten/innen gezahlt ha-
be, Für viele Afghanen ist dies 
kaum möglich und gerade 
Frauen wird Hilfe verwehrt.

Die vier  Säulen bilden eine 
Einheit. Das Atelier Kurtes ist 
im Nachbargarten in einem 
Gartenhaus untergebracht. 
Das Gartenhaus ist barriere-
frei zu erreichen und ist ab 
Kirchstraße 52 in Borchen Et-
teln durch etliche Hinweis-
schilder, natürlich mit Aqua-
rellen, zu erreichen.

Wer das Projekt zusätzlich 
mit einer Geldspende unter-
stützen möchte kann dies bei 
der Volksbank Etteln mit dem 
Verwendungszweck MALTHE 
unter der IBAN DE16 
472602340440610400 täti-
gen.
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WIR SIND DIE SPEZIALISTEN 

FÜR ENERGIESPARGLAS

Robert-Bosch-Straße 12-18 | 33178 Borchen | Tel.: 05251 691880-0 | Mail: info@optitherm.de | www.optitherm.de

Innovativ in Glas + Metall

Bei OPTITHERM Sander finden Bauprofis und 
Privatleute interessante Gestaltungsmöglich-
keiten. Ob Neubau oder Sanierung, wir be-
raten Sie gerne. Wir fertigen alle Arten von 
Funktionsgläsern, wie Sicherheits-, Sonnen-
schutz-, Schallschutz- oder Wärmeschutzglas.

UNSER TIPP: Tauschen Sie alte Isolierglas-
scheiben in moderne Wärmeschutzverglasun-
gen aus. Dadurch können vorhandene Fens-
ter erhalten bleiben. Das schont die Umwelt 
und ist eine kostengünstigere Variante ohne 
große Umbaumaßnahmen.
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Sportabzeichen Aktionstag 
für Familien, Freunde, Nachbarn, Gemeinschaften, 
ink. Bewegungsabzeichen für die Kleinsten ab 2 Jahren und 
für Deine persönliche Fitness 

beim Grillen aus. 

Mittwoch, 
21.06.2023 

ab 15:30Uhr 

Mit Unterstützung des KSB  

           Der 

  Aktionstag 

klingt in 

gemütlicher Runde 

Sportplatz 

Bohnenkamp 

SOLLTE. WÜRDE. KÖNNTE. MACHEN! 

SEI STÄRKER, ALS DEINE STÄRKSTE AUSREDE! 

Kontakt: 

V.koch@scborchen.de 

Das Tambourcorps Etteln lud zum Festkommers und anschließendem Tanz in den 
Mai ein.  

Anita Wippermann für 
50 Jahre Treue geehrt
■ Am 30. April war es so 
weit. Das Tambourcorps Et-
teln lud zum Festkommers mit 
anschließendem Tanz in den 
Mai in das Bürgerhaus Etteln 
ein. Der 1.Vorsitzende And-
reas Meyer konnte rund 200 
Gäste begrüßen, darunter Bor-
chens Bürgermeister Uwe Go-
ckel, Ortsvorsteher Ulrich Ah-
le, der Vorsitzende des Kreis-
musikerbundes Paderborn,  
Uwe Zimmermeier, Abordnun-
gen befreundeter Vereine so-
wie Freunde und  Förderer des 
Vereins. Für musikalische 
Unterhaltung beim Kommers 
sorgte das Tambourcorps Et-
teln selbst.

Hochrangige Ehrungen stan-
den ebenfalls auf dem Pro-
gramm. Überrascht wurden 
der 1. Vorsitzende Andreas 
Meyer mit dem silbernen Ver-
dienstorden für besondere 
Verdienste und 15 Jahre Vor-
standsarbeit sowie der 1. Kas-
sierer Markus Bickmann mit 
dem goldenen Verdienstorden 
mit Brilliant für besondere Ver-
dienste und 25 Jahre Vor-
standsarbeit.

Emotional wurde es, als der 
Vorsitzende des Kreismusiker-
bundes Paderborn, Uwe Zim-
mermeier, eine ganz besonde-
re Ehrung vornahm. Für 50-jäh-
rige aktive Vereinsmitglied-
schaft wurde Anita Wipper-
mann mit der Landesehrenme-
daille des Volksmusikerbun-
des NRW ausgezeichnet. In 
Zimmermeiers Laufbahn konn-
te er zum ersten Mal diese Eh-
rung einer aktiven Musikerin 
überreichen. Mit Standing 
Ovation und roten Rosen be-

dankten sich Gäste und Ver-
einsmitglieder  bei „ihrer Ani-
ta“ für diese jahrelange Ver-
einstreue.

Zum Abschluss des offiziel-
len Programms sorgte „der 
Bauer aus dem Münsterland“,  
Hubert Meiwes aus Delbrück,  
mit einigen Dorfanekdoten für 
so machen Lacher im Publi-
kum. Anschließend wurde zu-
sammen im festlich ge-
schmückten Bürgerhaus bis in 
den Morgen in den Mai ge-
tanzt.

 Die Geehrten (von links): Andreas Meyer, Anita 
Wippermann und Markus Bickmann.  

Abfallkalender
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Al le abzufahrenden Behäl ter müssen ab 6:00 Uhr zur Abholung bere i t s tehen!

Heilige
Drei Könige

Christi Himmelfahrt
Vatertag
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Die Termine auf einen Blick:
Samstag, 21.10.2023
Samstag, 04.11.2023
Samstag, 18.11.2023
Samstag, 02.12.2023

Die Gemeinde Borchen nimmt in der Herbst-
und Winterzeit Laubabfall auf dem Ge-
lände des Bauhofes, Bahnhofstr. 2, an.
Nicht inbegriffen ist die Annahme sonstiger
organischer Abfälle, die weiterhin über die
Biotonne zu entsorgen sind.

Die Laubannahme erfolgt von Mitte Oktober bis Anfang Dezember, parallel
zur Annahme von Elektro-Kleingeräten, an dem jeweiligen ersten und
dritten Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr.

L

Biotonne
In die Biotonne gehören ausschließlich organische Küchen-
und Gartenabfälle.

Machen Sie der Umwelt zuliebe mit bei unserer neuen Kampagne
„Kein Plastik in die Biotonne“.
Mehr darüber auf der Kalender-Rückseite.

Aufgepasst: Kreisweite Biotonnenkontrollen ab 2023 geplant.

Größere Mengen von Grünabfällen können weiterhin zum Entsorgungs-
zentrum „Alte Schanze“ (Paderborn-Elsen) gebracht werden.Hinweis
besonders für die kalte und nasse Jahreszeit: Die Entsorgungsfahr-
zeuge sind lediglich für die Leerung von Behältern bis 100 kg
Gesamtgewicht ausgelegt.

Der im Entsorgungszentrum „Alte Schanze“ erhältliche „PaderKom-
post“ ist aus reinem Grüngut (Baum-, Strauch- und Rasenschnitt),
RAL-qualitätsgeprüft und vielseitig einsetzbar.
Mehr dazu unter www.paderkompost.de

Kühl- und Elektrogeräte
Die Abfuhr der Kühlgeräte (z.B. Kühlschränke, Kühltruhen) und Elektro-
Großgeräte (Waschmaschinen, Trockner, PC‘s einschl. Bildschirm, Tastatur
und Maus, Ölradiatoren (Elektroheizgeräte), Fernseher usw.) kann wie
bisher schriftlich mit der Gelben Abholkarte oder digital über die Home-
page der Gemeinde Borchen angemeldet werden.

Die Abholung ist weiterhin kostenlos. Karten liegen bei den Banken
und Sparkassen sowie im Rathaus aus. Es wird auch die Möglichkeit zur
kostenlosen Abgabe von Elektro-Kleingeräten (z.B. Toaster, Staub-
sauger, Bügeleisen, Fön, Bohrmaschine, Laptop, Flachbildschirm,
Drucker, Faxgerät, Hi-Fi-Anlage, und Leuchtstoffröhren sowie Energie-
sparlampen) bei der Annahmestelle am Bauhof in Borchen,
Bahnhofstraße 2, angeboten.

Abgabetermin ist jeder erste und dritte Samstag im Monat von
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Die Abgabetermine an Feiertagen entfallen.

Elektro-Kleingeräte können auch beim Entsorgungszentrum
„Alte Schanze“ (Paderborn-Elsen) abgegeben werden oder werden
zusammen mit Großgeräten abgeholt.Weitere Informationen finden
Sie auch im Internet (www.borchen.de).

Sperrgut
Abgefahren werden nur Sperrgutmengen bis zu 2,5 m³ aus Haushal-
ten, wie z.B. Möbel, Matratzen, Lattenroste.
Nicht abgefahren werden z.B.:
- Baum- und Strauchschnitt
- Kartonagen
- Plastiksäcke
- Bauschutt
- fest eingebaute Haushaltsgegenstände
- Gewerbeabfälle
- Elektrogroßgeräte (s. Kühl- und Elektrogeräte)
Sperrgut wird abgeholt, nachdem die Gebühr durch Bareinzahlung im
Rathaus oder per Banküberweisung entrichtet wurde.

Die Sperrgut-Anmeldekarten liegen in Banken, Sparkassen sowie
im Rathaus aus. Die Anmeldung kann ebenfalls digital über die
Homepage der Gemeinde Borchen erfolgen.

Blaue Tonne
In die „Blaue Tonne“ gehören:
Zeitungen, Zeitschriften, Prospekte, Kataloge, Schreib- und
Computerpapier, Kartonagen, Packpapier, Pappe etc.

Nicht zum Altpapier gehören:
beschichtetes Papier (Milch- oder Safttüten), wasserfestes
Papier, verschmutztes Papier (Hygienepapier,
Papiertaschentücher), Kohle- und Blaupapier, gebrauchte
Tapeten, Thermo-Telefaxpapier, Fotopapier

Altpapierrecycling spart Rohstoffe, Wasser und Energie.

Wertstofftonne
In die Wertstofftonne gehören Kunststoff-, Metall- und
Verbundverpackungen, die bisher über den „Gelben
Sack“ erfasst worden sind: z.B. Plastikflaschen, -becher,
-tüten, -tuben, Milch- und Safttüten, Kunststoff- und
Aluminiumfolien, Konservendosen und Verpackungsstyropor.

Zudem kommen Haushalts- und Gebrauchsgegenstände
aus Kunststoff und Metall in die Wertstofftonne:
z.B. Töpfe, Pfannen, Eimer, Becher, Siebe, Schüsseln,
Schalen, Essbestecke, Blumentöpfe, Kinderspielzeuge,
Werkzeuge, Nägel, Schrauben, Datenträger (CDs und DVDs)
sowie Metallgegenstände.

Nicht in die Wertstofftonne gehören: z.B. Elektrogeräte,
Batterien, Glas, Leuchtmittel, Papier/Pappe, Textilien,
Keramik, Porzellan, Hygieneartikel, Holz- und Gummireste,
belastete Bau-Dämmstoffe aus Polystyrol (Styropor),
Spritzen, Kanülen, Videokassetten sowie Bänder zum
Einwickeln.

Tipp: Bitte werfen Sie die Kunststoff- und Metallabfälle lose in
die Wertstofftonne, um das Tonnenvolumen möglichst optimal
auszunutzen. Bei der Wertstofftonne handelt es sich um eine
„Trockentonne“. Für Flüssigkeiten jeglicher Art ist diese Tonne tabu.

Ausführliche Informationen rund um die Wertstofftonne
finden Sie im Internet unter

www.meine-wertstofftonne.de

Zuständiges Entsorgungsunternehmen:
Lobbe Entsorgung GmbH Telefon: 0 52 51 / 77 48 19

Wertstofftonne
Abfuhrtage für die gelbe Wertstofftonne:
Die im Kalender eingearbeiteten Zahlen 1 - 2 stehen für die
Abfuhrtage in den Ortsteilen:
1 = Alfen /Kirchborchen /Schloß Hamborn /Dörenhagen

2 = Etteln /Nordborchen

Abfuhrrhythmus
Grüne Biotonne alle 2 Wochen
Blaue Papiertonne alle 4 Wochen
Graue Restmülltonne alle 4 Wochen
Gelbe Wertstofftonne alle 4 Wochen
Abfuhrtage für blaue, grüne und graue Tonne:
Die im Kalender eingearbeiteten Zahlen 1 - 2 stehen für die
Abfuhrtage in den Ortsteilen:
1 = Nordborchen /Alfen / Etteln /Kirchborchen
2 = Dörenhagen /Schloß Hamborn

LEDs und E-Sparlampen gehören in die Elektro-
altgerätesammlung, nicht in den Hausmüll!

Aktion: „Zum Wegwerfen zu schade!“
Wussten Sie schon, dass gemeinnützige und karitative
Einrichtungen in Ihrer Nähe gebrauchte, aber gut erhaltene
Gegenstände, wie z.B. Möbel, Haushaltsgeräte, Elektrogeräte,
Kleidung oder Fahrräder annehmen?
Eine Übersicht, wer was zu welchen Bedingungen annimmt,
finden Sie im Internet unter: www.ave-kreis-paderborn.de
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MyMüll.de!
Die praktische Erinnerungs App für die Müll-
abfuhr. Laden Sie die App jetzt gratis auf Ihr
Smartphone.
Mehr Infos unter MyMuell.de

Glascontainer
In die Altglascontainer gehören:
Flaschen, Konservengläser, Trinkgläser ...
Auf keinen Fall zum Altglas gehören:
Porzellan, Keramik, Glühbirnen, Leuchtstoffröhren,
Energiesparlampen, Deckel, Verschlüsse, Flüssigkeitsreste,
metallische Banderolen, Flach- und Scheibenglas, Spiegel,
hitzebeständige Gläser, Drahtgläser.

kostenlose Altglas-Service-Hotline:
0 800 - 0 98 03 55 – kostenfrei aus dem deutschen Festnetz

Mehr zum Altglasrecycling unter
www.was-passt-ins-altglas.de

Altkleider /Altschuhe
In jedem Ortsteil stehen Container für tragbare Altkleider
und Altschuhe zur Verfügung.

Hinterlassen Sie bitte keine Abfälle an den
Containerstandorten!

Anlieferung-, Abhol-, Umtausch- sowie Reparatur-
anträge für Mülltonnen sind spätestens bis zum
letzten Donnerstag vor dem jeweiligen Termin unter der
Rufnummer 38 88 - 122 (Bürgerbüro) zu stellen.

A

Gefährliche Abfälle müssen am Schadstoffmobil
fest verschlossen und in haushaltsüblichen Mengen
abgegeben werden. Hierzu zählen u.a.:
Säuren, Laugen, Reinigungsmittel, Altmedikamente,
Batterien, Altfarben, Altlacke, Lösemittel, Chemikalienreste,
Fieberthermometer, Ölfilter, Pflanzenschutz- und
Schädlingsbekämpfungsmittel, Spraydosen mit Resten
gefährlicher Stoffe, PU-Schaumdosen etc.

Entsorgungsplan: Donnerstag, den 02.03.2023
Donnerstag, den 31.08.2023

11.00 - 11.30 Uhr Etteln, Kirchstraße
vor der Scheune Lohmann

11.50 - 12.05 Uhr Dörenhagen, Sonnenbergstraße
(Parkplatz an der Gemeindehalle)

12.20 - 12.35 Uhr Schloß-Hamborn,
Parkplatz vor dem Schloß

12.50 - 13.50 Uhr Kirchborchen, Rathausplatz
14.05 - 14.35 Uhr Nordborchen, Wegelange-Parkplatz

an der Gemeindehalle
14.50 - 15.20 Uhr Alfen, Vorplatz der

Gemeindehalle-Siekenweg
Übrigens: Wandfarben (Dispersionsfarben) gehören
nicht zu den Schadstoffen und werden nicht
angenommen. Deshalb Wandfarbenreste austrocknen
lassen und in den Restmüll geben, leere Farbeimer in
die Wertstofftonne.

Schadstoffe

Der Handel, der Batterien/Akkus, Motoröl und
PU-Schaumdosen verkauft, ist nach Gebrauch
zur kostenlosen Rücknahme verpflichtet.

Grünabfälle

Mallinckrodthof in Nordborchen

Fragen zur kommunalen Abfallentsorgung in der Gemeinde Borchen
klären Sie bitte direkt unter Tel. 0 52 51 / 3888 - 121/-122/-123
(Bürgerbüro), u.a. zu

• Nichtabholung von Abfalltonnen
• Tausch von Abfalltonnen / Abfallgebühren
• Elektroaltgeräte-/Sperrmüllabholung

Informationen rund um die
kommunale Abfallentsorgung ?!

L Laubannahme

P R
B

„Blaue Tonne“ Papier (alle 4 Wochen)

„Wertstofftonne“ (alle 4 Wochen)

„Graue Tonne“ Restmüll (alle 4 Wochen)

Biotonne (alle 2 Wochen)

Schadstoffsammlung Schulferien Abfuhr einen Werktag früher
oder später als gewohnt

S
Anlieferung-, Abhol-, Umtausch- und
Reparaturtermin für Mülltonnen

A

Abfallkalender 2023
Die Abfuhrtermine in Borchen
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Warum kein Plastik im Kreis
Paderborn in die Biotonne darf.
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Die oben genannten Punkte stellen nur einen
kleinen Auszug dar. Weitere Informationen
finden Sie unter: www.wirfuerbio.de/ave

Alternativen zur Plastiktüte

Das gehört in die BiotonneDas gehört in die Biotonne DDas gehört nicht in die Biotonneas gehört nicht in die Biotonne

� Kunststoffbeutel und Biokunststoffbeutel,
bzw. sog. „biologisch abbaubare“ Beutel

� Kaffeekapseln
� verpackte Lebensmittel
� Dosen, Glas, Altholz
� Windeln
� Blumentöpfe
� Kleidung

 Gemüsereste, Salatreste, Obst-
schalen (auch von Südfrüchten)

 Speisereste
 Fleischreste (nur gekocht)
 Kaffeesatz und -filter
 Eierschalen, Teebeutel
 Baum-, Strauch- und Rasenschnitt
 Laub

Biotonnen, die deutlich sichtbare Fehlwürfe aus Plastik, Glas oder Metall ent-
halten, werden im Falle einer Direktkontrolle gekennzeichnet. Ist der Tonnen-
inhalt so stark verschmutzt, dass er nicht mehr den gesetzlichen Anforde-
rungen bei der Annahme im Kompostwerk entspricht und folglich nicht zu
Qualitätskompost verwertet werden kann, wird die Biotonne mit einem roten
Tonnenanhänger versehen und nicht geleert.

Demnach kann auch Ihre Biotonne kontrolliert werden. Füllen Sie deshalb
Ihre Biotonne konsequent richtig nach den obigen Beispielen, um unnöti-
gen Ärger zu vermeiden.

Noch Fragen? Bitte wenden Sie sich an Ihre

• Handelsübliche Papiertüten

• Bioabfall in Zeitungspapier sammeln

• Bioabfall lose in Vorsortierer sammeln

Die hier aufgeführten Punkte stellen nur einen
kleinen Auszug dar. Weitere Informationen finden
Sie unter: www.wirfuerbio.de/ave

AUFGEPASST: Biotonnen-kontrolle ab 2023 in allen
Städten und gemeinden des kreises Paderborn

Warum kein plastik im kreis
paderborn in die biotonne darf.

ALTERNATIVEN ZUR PLASTIKTÜTE

BIOTONNEN-
KONTROLLEN
ab 2023

Plastiktüten bestehen in der Regel - salop gesagt - aus Erdöl und benötigen etwa 20 Jahre, um sich zu zersetzen. Zersetzt heißt aber nicht

biologisch abgebaut. Wir wollen saubere Komposterde und funktionierende Anlagen für mehr Bioenergie. Machen Sie mit und trennen sie

sich von Plastiktüten und kompostierbare Plastiktüten - für sauberen Biokompost und mehr Bioenergie.

Abfallverwertungs- und Entsorgungsbetrieb
Kreis Paderborn (A.V.E.)

Öffnungszeiten

Entsorungszentrum „Alte Schanze“

33106 Paderborn

Montag bis Freitag: 8:00 bis 17:00 Uhr

Samstag: 8:00 bis 13:00 Uhr

Telefon: 0 52 51/ 18 12 - 0 | Fax: 0 52 51/ 18 12- 13

E-Mail: info@ave-kreis-paderborn.de

www.ave-kreis-paderborn.de
www.paderkompost.de
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„Blaue Tonne“ Papier (alle 4 Wochen)

„Wertstofftonne“ (alle 4 Wochen)

„Graue Tonne“ Restmüll (alle 4 Wochen)

Biotonne (alle 2 Wochen)

Schadstoffsammlung Schulferien Abfuhr einen Werktag früher
oder später als gewohnt

S
Anlieferung-, Abhol-, Umtausch- und
Reparaturtermin für Mülltonnen
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Gemeinde Borchen
Tel. 05251 / 3888 - 0

Anlieferung-, Abhol-, Um-
tausch- und Reparatur -
termin für Mülltonnen

Kulturkreis lädt zu 
Kunstausstellung ein
■ Am  3. September lädt der 
Kulturkreis Borchen alle Inte-
ressierten zur Eröffnung der 
Kunstausstellung „von wasser 
und licht“ mit Werken von 
Friederike Eckel und Sebas-
tian Averhof ein, die bis 24. 
September zu sehen ist. Um 

11 Uhr wird die Ausstellung 
von Bürgermeister Uwe Go-
ckel im Speisesaal des Mallin-
ckrodthofes eröffnet. Freuen 
können sich die Gäste auch 
auf die musikalischen Beiträ-
ge von Pia Budde und Felix 
Dransfeld.



Deutsch-französische Partnerschaft
■ Vor dem anstehenden 25-
jährigen Jubiläum in zwei Jah-
ren trafen sich die Partnerge-
meinden erneut zu einem Be-
such. Am Himmelfahrtstag 
wurden die französischen Gäs-
te gegen 11 Uhr mit einem 
reichhaltigen Grillbuffet auf 
dem Hof von Hannelore und Jo-
sef Drüke begrüßt.

Es war ein herzliches Wie-
dersehen, denn die letzte Be-
gegnung in Alfen konnte we-
gen Corona nicht stattfinden 
und so gab es nach der langen 
Zeit viel zu erzählen.  In den 
Familien der Gastgeber wurde 
der Abend dann in kleinen 
Runden noch lange fortge-
setzt.

Am zweiten Tag stand eine 
besondere Besichtigung auf 

dem Programm.  Der Flughafen 
Paderborn-Lippstadt öffnete 
seine Tore für uns und die Gäs-
te aus Frankreich konnten 
hautnah erleben, welche tech-
nischen Errungenschaften uns 
heutzutage das Reisen er-
leichtern.  Den Abschluss bil-
dete dann ein Picknick auf 
dem Panoramadach des Fo-
rum-Gebäudes mit einem 
atemberaubenden Blick über 
das Flughafengelände.

Am Abend folgte ein weite-
res Highlight des Besuchs: die 
große feierliche Soirée mit Eh-
rengästen in der Schützenhal-
le Alfen.  Nach einem Empfang 
mit Aperitif und westfälischen 
Spezialitäten wurde ein lecke-
res Buffet angeboten.  Die Mu-
sik sorgte für beste Stimmung 

und die geladenen Gäste sorg-
ten für einen würdigen Rah-
men.

Der Samstag stand zur 
freien Verfügung. Einige Fami-
lien nutzten die Gelegenheit, 
den Paderborner Dom und die 
Innenstadt zu besichtigen, 
während eine andere Gruppe 
die Landesgartenschau in 
Höxter erkundete.  Der Abend 
wurde wieder auf dem Gelän-
de des Hofes Drüke verbracht. 
Dort war extra ein großes Zelt 
aufgebaut worden, damit alle 
Gäste ausreichend Platz hat-
ten, um gemeinsam und aus-
gelassen zu feiern und sich zu 
unterhalten. Währenddessen 
haben die Jugendlichen Teil-
nehmer aus Frankreich die Ge-
legenheit genutzt und das 

Schützenfest in Wewer be-
sucht.

Am Sonntag war es dann 
Zeit, Abschied zu nehmen. 
Viele Tränen flossen, denn 
man hatte in den vergangenen 
Tagen so viele schöne Erleb-
nisse geteilt.  Auch der Bürger-
meister kam zur Verabschie-
dung und war sichtlich gerührt 
von der Herzlichkeit, mit der 
die Gäste aus Noyen-sur-Sart-
he empfangen wurden. Die 
Vorsitzende der Städtepart-
nerschaft, Jutta Hopp, zeigte 
sich zufrieden mit dem Ablauf 
und dem erfolgreichen Be-
suchsprogramm.  Auch auf 
französischer Seite war man 
glücklich über die vielen un-
vergesslichen Momente und 
freut sich jetzt schon auf das 

Wiedersehen im kommenden 
Jahr.  Partner auf französischer 
Seite ist Lionel Jarrie, der 
ebenfalls seine Begeisterung 
für die erfolgreiche Partner-
schaft zum Ausdruck brachte. 
Es bleibt zu hoffen, dass die 
deutsch-französische Städte-
partnerschaft zwischen Alfen 
und Noyen-sur-Sarthe noch 
viele Jahre Bestand hat und 
weiterhin mit Leben gefüllt 
wird.  Es sind solche Initiati-
ven, die das Zusammenleben 
in Europa fördern und ein star-
kes Zeichen gegen Fremden-
feindlichkeit und Nationalis-
mus setzen.  Wir wünschen 
den Partnern aus Alfen und 
Noyen-sur-Sarthe alles Gute 
und freuen uns auf  weitere ge-
meinsame Erlebnisse!

Der Flughafen Paderborn-Lippstadt öffnete seine Tore für uns und die Gäste aus Frankreich konnten hautnah erleben, welche technischen Errungenschaf-
ten uns heutzutage das Reisen erleichtern.   
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50-jähriges Jubiläum der 
Schule an der Altenau
Voll wurde es am 12. Mai in der Aula der Borchener Sekundarschule: Zur Feier ihres fünfzigjährigen Jubiläums hatte 
die Schule zum offiziellen Festakt geladen und so versammelten sich rund 150 Gäste um dieses Ereignis würdig zu 
begehen. Dabei konnte Schulleiter Jörg Wenzel auch zahlreiche Ehrengäste aus Politik, Verwaltung und Wirtschaft 
begrüßen. 

Sie zählt auch nach fünfzig 
Jahren noch immer zu den 

erfolgreichsten Schulen der 
Sekundarstufe I im Kreis Pa-
derborn, die Sekundarschule 
der Gemeinde Borchen. 1972 
ist sie als Altenauschule an 
den Start gegangen. Ein be-
deutendes Ereignis also, das 
mit einem offiziellen Festakt 
eindrucksvoll begangen wer-
den konnte. Dementspre-
chend hätte die Schulgemein-
de ihren Geburtstag schon im 
letzten Jahr gerne gefeiert, 
aber auch hier hat die Corona-
Pandemie allen Planungen 
einen Strich durch die Rech-
nung gemacht. Doch das War-

ten hat sich gelohnt, denn al-
lein mehr als 50 Ehrengäste 
waren erschienen um persön-
lich ihre Glückwünsche zu 
überbringen.

Schulleiter Jörg Wenzel wies 
in seiner launigen Auftaktrede 
noch einmal auf die wesentli-
chen Meilensteine in der Ge-
schichte seiner Schule hin. 
Als sie 1972 als Hauptschule 
gegründet wurde, war sie ein 
wesentliches Bindeglied, das 
maßgeblich zum Zusammen-
wachsen der fünf Borchener 
Ortsteile Alfen, Dörenhagen, 
Etteln, Kirchborchen und 
Nordborchen beigetragen hat. 
In einer – für heutige Verhält-

nisse – Rekordzeit von nur 
zwei Baujahren konnten die 
Borchener Schülerinnen und 
Schüler in ihr modernes Ge-
bäude einziehen. Völlig neu-
artig war die großzügige 
Hanglage in terrassenartiger 
Bauform, eingebettet in eine 
baumbestandene Parkland-
schaft. Wie man heute sieht 
eine gut angelegte Zukunfts-
investition für 6,4 Millionen D-
Mark – umgerechnet ca. 3,2 
Millionen Euro.

Landrat Christoph Rüther 
hob in seiner Rede besonders 
die große Bedeutung der 
Schule für die heimische In-
dustrie und das örtliche Hand-
werk hervor. Schulabsolven-
ten aus Borchen waren seit je-
her begehrte Auszubildende 
für die regionale Wirtschaft. 
Auch die unermüdlichen Leis-
tungen der Schule im Bereich 
der Integration sind für Rüther 
ein traditionelles Markenzei-
chen der Schule an der Alte-
nau. War es in den neunziger 
Jahren der große Zustrom von 
Familien aus Osteuropa, den 
das Borchener Kollegium en-
gagiert angegangen ist, so 
war es seit 2015 die Einbin-
dung von Kindern und Jugend-
lichen aus dem syrischen Bür-
gerkrieg und aktuell ist es die 
Integration von 24 Schülerin-
nen und Schülern aus der 
kriegsgeplagten Ukraine. Rüt-

her vergaß aber auch nicht, 
das Engagement der Sekun-
darschule für die Inklusion 
hervorzuheben. Jährlich wer-
den rund 35 Kinder und Ju-
gendliche mit verschiedenen 
Förderschwerpunkten im ge-
meinsamen Unterricht be-
schult und tragen zur bunten 
Vielfalt der Schule bei.

Für die Bezirksregierung 
Detmold stand für die zustän-
dige Dezernentin Petra Haken-
berg Wandel und Beständig-
keit der Schule an der Altenau 
gleichermaßen im Mittel-
punkt ihrer Rede. Sie erinner-
te noch einmal an richtungs-
weisende Entwicklungen und 
Innovationen, für die die Bor-
chener Schule immer sehr of-
fen war. Ende der neunziger 
Jahre nahm man als eine der 
ersten Pilotschulen an dem 
landesweiten Modellversuch 
„Hauptschule mit integrier-
tem Realschulzweig“ teil, be-
vor man dann „Haupt- und 
Realschule im organisatori-
schen Verbund“ wurde. Mit 
dem sogenannten Schulkon-
sens im Land im Jahr 2011 be-
gab sich dann auch die Alte-
nauschule auf den Weg zur 
neuen Schulform „Sekundar-
schule“ und trägt als Schule 
für alle Kinder der Gemeinde 
Borchen seither den Namen 
„Schule an der ALTENAU – Se-
kundarschule der Gemeinde 

Borchen“. Als wesentliches 
Zeichen der Beständigkeit 
zeichnet sich für  Hakenberg 
das Ranger-Projekt der Schule 
aus, das nunmehr seit über 
zwanzig Jahren in Kooperation 
mit dem Landesbetrieb Wald 
und Holz den Schülerinnen und 
Schülern nicht nur neue Wege 
im Umgang mit der Natur na-
hebringt, sondern zugleich 
auch das soziale Lernen und 
das Wirtschaften im Wald als 
Lerngegenstände aufweist.

Bürgermeister Uwe Gockel 
hob einmal mehr die große Be-
deutung der Sekundarschule 
für  Borchen hervor. Er verdeut-
lichte, dass durch die rich-
tungsweisenden Investitionen 
der Gemeinde die Schule an 
der Altenau zu den am besten 
ausgestatteten Schulen der 
Sekundarstufe I im gesamten 
Kreis Paderborn gehört. Digi-
tale Tafeln und I-Pads gehören 
seit der Corona-Pandemie zur 
Standardausstattung der 
Schule und fördern das digita-
le Wissen der Schülerinnen 
und Schüler. Gockel unter-
strich, dass die Gemeinde die-
sen Weg auch weiterhin be-
schreiten wird und erinnerte 
daran, dass die Gemeinde Kri-
tik seitens der Eltern über 
eine mangelnde digitale Aus-
stattung der Schule engagiert 
aufgegriffen hat. (Fortset-
zung auf Seite 13)

Schulleiter Jörg Wenzel spricht zu seinen Schülern und Schülerinnen sowie den 
zahlreichen Festgästen.

Stadtweg 27 | 33178 Borchen

Tel. 05251 88 960 80
Fax 05251 88 960 81

Mobil 0171 93 82 410

www.kfztechnik-koch.de

Nutzen Sie bei einem Unfall unseren
Reparaturservice!



Die Gäste des Festaktes in Borchen wurden schon vor der Schule feierlich emp-
fangen.    

■ (Fortsetzung von Seite 12) 
Noch im laufenden Jahr soll 
der vorhandene PC-Raum der 
Schule technisch auf den 
neusten Stand gebracht wer-
den, damit die Schülerinnen 
und Schüler noch besser auf 
ihre Zukunft vorbereitet wer-
den können. Aber auch das so-
ziale und ganzheitliche Lernen 
ist dem 1. Bürger der Gemein-
de ein großes Anliegen. In Go-
ckels Amtszeit konnte die Ein-
stellung einer zweiten Schul-
sozialarbeiterin verwirklicht 
werden und zur Unterstützung 
des Ganztagsbetriebes ist ein 
Schulhofausbau mit McArena 
und Calisthenics-Park ge-
plant.

In gewohnt launiger Art erin-
nerte Altbürgermeister Reiner 
Allerdissen noch einmal an die 
Herausforderungen, die die 
Schule an der Altenau wäh-
rend seiner Amtszeit gemeis-
tert hat. An sinkenden Schü-
lerzahlen war es greifbar, dass 
die Schule in ihrer bisherigen 
Form als Verbundschule keine 
Zukunft mehr haben würde 
und dennoch galt es, eine wei-
terführende Schule für Bor-
chen zu erhalten. Eine ganze 
Reihe kritischer Stimmen 
mussten überzeugt werden, 
dass für Borchen nur die Grün-

dung einer Sekundarschule 
der richtige Weg in die Zu-
kunft sein konnte. Ein mutiger 
Schritt, der sich gelohnt hat, 
denn für die nächsten Jahre 
sind stabile und sogar wieder 
steigende Schülerzahlen zu er-
warten. Allerdissen unter-
strich, welche Leistungen da-
bei die beteiligten Lehrerinnen 
und Lehrer vollbracht haben, 
denn ohne ihre engagierte Be-
gleitung hätte dieser Um-
wandlungsprozess von der 
Verbundschule zur Sekundar-
schule niemals so reibungslos 
funktionieren können. 

Der gute Ruf der Schule an 
der Altenau ist es denn auch, 
der viele Eltern von der Anmel-
dung ihrer Kinder an der Bor-
chener Bildungsstätte über-
zeugt hat. Elternpflegschafts-
vorsitzender Burkhard Voß 
unterstrich dies und wies da-
rauf hin, dass ihm die Sekun-
darschule als weiterführende 
Schule schon seitens der 
Grundschule als überzeugen-
de Option empfohlen worden 
ist. Dabei steht Familie Voß 
als Beispiel für viele Eltern, 
die ihre Kinder auch aus dem 
Paderborner Stadtgebiet oder 
aus dem oberen Altenautal 
nach Borchen schicken, weil 
sie wissen, dass sie dort eine 

optimale Förderung erwartet. 
Umrahmt wurde der Festakt 

durch verschiedene sportliche 
und musikalische Auftritte. 
Die Rope-Skipping-Gruppe des 
SC Borchen begeisterte das 
Publikum mit einer gelunge-
nen Darbietung. Auch die Jahr-
gangsstufen 5 und 6 konnten 
mit ihrem Chorauftritt und mit 
ihrem Showtanz unter der Lei-
tung von Musiklehrerin Lena 
Vogdt überzeugen. Krönender 
Abschluss war dann der Auf-
tritt des Darstellen-und-Ge-
stalten-Kurses der Jahrgangs-
stufe 8, der unter der Leitung 
von Lehrerin Ute Holtgrewe 
eine überzeugende Kombina-
tion aus Musik, Tanz und Pan-
tomime bot. Musikalisch am 
Piano begleitet wurde der ge-
samte Festakt von Kiarash Ya-
rizadeh aus der Klasse 8b, der 
sein großes Können an die-
sem Instrument beeindru-
ckend demonstrierte. 

Für das leibliche Wohl der 
Gäste sorgten die Hauswirt-
schaftslehrerinnen Kirsten 
Pröhl und Sarah Schümann, 
die mit den Klassen 10a und 
10b für eine perfekte Bewir-
tung beim gemütlichen Aus-
klang der Veranstaltung im Fo-
yer der neuen Sporthalle der 
Schule sorgten. 

Während der Feier gab es in Borchen auch 
sportliche Vorführungen.  
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Der Unterricht 
hat Pause
Nach der großen Jubiläumsfeier mit geladenen Gästen kamen wenige 
Tage später auch die Schülerinnen und Schüler der Schule an der 
Altenau voll auf ihre Kosten. Ein Schulfest lockte mit allerlei Attraktio-
nen und der Unterricht hatte für einen Tag Pause.

Das Unterrichtsgeschehen 
an der Sekundarschule ist 

vielfältig und bunt und kann 
auch schon im Alltagsbetrieb 
mit vielfältigen Angeboten 
aufwarten. So lag es nahe, 
dass für das Schulfest Klas-
sen oder Fächerkurse eigene 
Ideen und Aktionen entwi-
ckelt haben, die sie dann ihren 
Mitschülerinnen und Mitschü-
lern sowie dem Lehrerkolle-
gium stolz präsentieren konn-
ten. 

So wurde von den Klassen 
der Pausenhof und der Sport-
platz in einen regelrechten 
Jahrmarkt verwandelt, der 
vom Dosenwerfen, das altehr-
würdige Sackhüpfen und Eier-
laufen bis hin zum Bobbycar-
Rennen ein breitgefächertes 
Spektrum an Mitmachangebo-
ten bereithielt. Auch Sand-
säckchenwurf, Fußball-Dart, 
Frisbee und Stelzenlauf sorg-
ten für viel Bewegung. Absolu-
tes Highlight war hier das Bull 
Riding, das dankenswerter-
weise von der Firma Jumpacti-
on aus Paderborn gesponsert 
wurde und für viel Spaß bei 
den Schülerinnen und Schü-
lern sorgte. Beschauliche 
Kreativität gab es hingegen 
beim Seifenblasen zu bewun-
dern.

Vielfältige Aktionen wurden 
aber auch durch die unter-
schiedlichen Fächerkurse der 
Schule angeboten. Der Sport-
bereich konnte mit einem Be-
wegungsparcours sowie einer 
Slackline aufwarten und aus 
dem künstlerischen Bereich 
sind Angebote wie das 

Schminken, Tattoos und Töp-
fern zu nennen. Fundiertes 
Wissen über die Geschichte 
der Schule galt es dagegen 
beim Quiz „50 Jahre Altenau-
schule“ zu beweisen. Und 
ganz Mutige konnten am 
Stand der Ranger einmal auf 
das Dach der Schule klettern. 

Besondere Erwähnung ver-
dient noch das Handyprojekt 
des Naturwissenschaftskur-
ses aus der Jahrgangsstufe 8. 
Um Ressourcen zu schonen 
und für gelebte Nachhaltigkeit 
zu sorgen, haben es sich die 
Schülerinnen und Schüler des 
Kurses zum Ziel gesetzt, ge-
brauchte Handys in den Klas-
sen zu sammeln und einer wei-
tergehenden Verwertung zuzu-
führen. Auf dem Schulfest 
konnten sie so eine eindrucks-
volle Zahl gebrauchter Handys 
einsammeln.

Natürlich wurde auch an das 
leibliche Wohl gedacht. Waf-
feln, Crêpes, Grillwürstchen, 

Selbstgemachtes Popcorn 
und Softeis sowie sonstige 
kleine Snacks sorgten für gu-
te Laune bei den Besuchern. 
Ein herzliches Dankeschön 
geht hier an den Combi-Markt 
Borchen, die Metzgerei Meyer 
sowie die Bäckereien Eckert 
und Lange, die durch ihre 
großzügige Unterstützung die 
vielfältigen Leckereien erst er-
möglicht haben.

Sportlicher Höhepunkt des 
Schulfestes waren die die ver-
schiedenen Ballturniere, die in 
den unterschiedlichen Jahr-
gangsstufen ausgetragen wur-
den. Beim Völkerball der Jahr-
gangsstufen 5 und 6 siegte 
die Klasse 5c, während beim 
Fußballturnier der Jahrgangs-
stufen 7 und 8 die Klasse 8c 
die Nase vorn hatte. Beim Vol-
leyballturnier in den oberen 
Jahrgangsstufen 9 und 10 
konnte sich die Auswahl der 
9er klar behaupten.

Wettkampfcharakter hatten 
aber auch viele Aktionen des 
Jahrmarktes auf dem Pausen-
hof. Wer hier alle Aufgaben er-
folgreich bewältigen konnte, 
nahm an einer Verlosung teil, 
die dank der Unterstützung 
der Volksbank Elsen-Wewer-
Borchen sowie der Buchhand-
lung Nicolibri mit attraktiven 
Preisen locken konnte.

Insgesamt ein rundum ge-
lungener Aktionstag, mit dem 
die Schülerinnen und Schüler 
ihr Schuljubiläum feiern konn-
ten und sich dann zufrieden in 
die unterrichtsfreie Zeit um 
den Himmelfahrtstag verab-
schieden konnten.

Die „Ranger“ ermöglichten 
den Gang aufs Dach.    

Fußball-Dart war eine der sportlichen Aktivitä-
ten auf dem Schulfest.   

Ein Highlight auf dem Schulfest war das Bull 
Riding.   

www.holz-striewe.de
33178 Borchen | Telefon: 05251-1422241



Am Do. 29. Juni um 15 Uhr 
zeigen wir in der Bücherei Et-
teln das Bilderbuchkino für 
Kinder ab 4 Jahre. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 

Blockbestand „Fit statt fer-
tig!“

Anlässlich des 100. Vereins-
jubiläums des SV Ettelns ha-
ben wir für Sie wieder einen 
neuen Blockbestand einge-
stellt, d.h. diese Medien blei-
ben nur für kurze Zeit bei uns 
im Bestand und können von Ih-
nen ausgeliehen werden.

„Fit statt fertig!“: die unter-
schiedlichsten Bücher für 
Sportinteressierte jeden Al-
ters können bis November 
ausgeliehen werden, zum Bei-
spiel  Workouts mit Fitness-
band, Ballfertigkeiten trainie-
ren, Outdoortraining, Tisch-
tennis, Kinder-Yoga, Laufbuch  
und mehr.

Öffnungszeiten der Bücherei 
in den Sommerferien: sonn-
tags 10 bis 11.30 Uhr

mittwochs 16 bis 18 Uhr

Lesewettbewerb der Grund-
schule in der Bücherei Etteln

Am Mittwoch, 17. Mai, prä-
sentierten die klassen besten 

Die klassen besten Schüler der Grundschule 
Etteln präsentierten ihre Lesefähigkeiten in der 
Bücherei. Foto: Monika Gordon
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Die KÖB Etteln 
in den Ferien
■ Mach mit beim Ferien-Lese-
Club vom 11. Juni bis 6. Au-
gust

Auch in diesem Jahr findet 
wieder der Ferien-Lese-Club in 
der Bücherei Etteln statt. Teil-
nehmen können Kinder bis elf 
Jahre, die lesen können. Die 
Anmeldung ist ab dem   11. Ju-
ni während der ganzen Som-
merferien möglich. Die Kinder 
erhalten bei der Anmeldung 
einen Lesepass, darin werden 
die aus der Bücherei entliehe-
nen und gelesenen Bücher bei 
der Rückgabe eingetragen. 

Die gemeinsame Abschluss-
veranstaltung ist am Sonntag,  
6. August, um 10.30 Uhr. Je-
des Kind bekommt eine Urkun-
de und wer mindestens drei 
Bücher gelesen hat, nimmt an 
der Verlosung teil. Buch-Gut-
scheine und vieles mehr war-
ten auf die fleißigen Leser.

Die Teilnahme am Ferien-Le-
se-Club ist kostenlos. 

In der Bücherei gibt es wie-
der viele neue spannende Kin-
derbücher, die während der 
Öffnungszeiten mittwochs von 
16 bis 18 Uhr und sonntags 
von 10 bis 11.30 Uhr entlie-
hen werden können. 

„Gemeinsam finden wir den 
Ausgang“ Escape Room

Freitag, 23. und Montag, 
26. Juni, jeweils ab 19 Uhr. 

Zu Beginn der Sommerferien 
haben wir zwei  Escape Room 
Veranstaltungen für Kids ab 
zehn  Jahre geplant. Wer mit-
machen möchte, melde sich 
bitte zu einem der beiden Ter-
mine an. Maximal 10 Teilneh-
mer können pro Termin mit-
spielen.

Anmeldungen telefonisch 
während der Öffnungszeiten 
der Bücherei 
05292/9322995 oder per E-
Mail etteln@koeb-borchen.de.

Bilderbuchkino „Irma hat so 
große Füße“ 

Die kleine Hexe Irma ver-
schwindet, weil sie von den 
anderen Hexen wegen ihrer 
großen Füße ausgelacht wird. 
Sie hat die Zaubersprüche ver-
gessen, und bei jedem Zauber-
versuch werden ihre Füße 
noch größer. Eines Tages be-
sucht sie die kleine Lore, die 
gerade ihre Zähne putzen will. 
Lore tröstet Irma und zeigt ihr 
ihre großen Ohren. „Lore, Se-
gelohre“ nennen sie die ande-
ren Kinder. Aber, Gemeinsam-
keiten machen stark und Irma 
erinnert sich sogar wieder an 
einige Zaubersprüche.

Schüler der Grundschule Et-
teln ihre Lesefähigkeiten in 
der Bücherei einer Jury. 

Schon Wochen vorher hat-
ten die Kinder sich in der 
Schule intensiv mit dem The-
ma „Lesen und Vorlesen“ be-
schäftigt. Im Unterricht lasen 
alle Kinder eine Passage aus 
ihrem Lieblingsbuch vor, nach-
dem sie diese zu Hause gut 
geübt hatten. Alle Mitschüler 
stimmten dann ab, wer aus 
der jeweiligen Klasse zum Le-
sewettbewerb gehen durfte. 

Am Mittwochmorgen waren 
dann Aufregung und Nervösi-
tät vor dem Start deutlich zu 
spüren. Aber alle Schüler-in-
nen lasen mit Bravour eine Ge-
schichte aus einem Buch ihrer 
Wahl vor und erklärten, warum 
sie dieses Buch auswählten. 
Etwas schwieriger wurde es 
dann für die Dritt- und Viert-
klässler, sie mussten zusätz-
lich noch einen ungeübten 
Text vorlesen. Auch diese Auf-
gabe wurde ohne Schwierig-
keiten von den Leseexperten 
gemeistert.

Die Jury, bestehend aus 
einem Mitglied des Förderver-
eins der Grundschule, einer 
Lehrerin und zwei Mitarbeite-
rinnen der Bücherei, über-
reichte den Kindern ihre Ur-
kunden und Buchgutscheine, 
gesponsert vom Förderverein 
der Grundschule. 

Außerdem erhielten die Kin-
der ihren verdienten Applaus 
und konnten sich beim Eis es-
sen von der Anstrengung erho-
len.

IGGES Containerdienst Borchen

Entsorgungsfachbetrieb seit 1996
Entsorgung von:
Baumischabfall, Bauschutt, Sperrmüll, Asbest,
Grünabfall, Altholz, Teerpappe / Dachpappe,
Papier, Pappe und Kartonagen
Anlieferung von:
Sand, Kies , Schotter und Mutterboden
Container in allen Größen
Transporte jeglicher Art

Hans Georg Igges
Am Kottenberg 27

33178 Borchen
Mobil 0171 / 9 39 17 11

Tel 0 52 51 / 39 17 11
Fax 0 52 51 / 39 17 33

Christa-Maria Voß
Für dich da in Borchen, Alfen, Etteln,
Wewer-Süd, N- u. O-Tudorf
017675884568
Christa-Maria.Voss
@kobold-kundenberater.de



Ansprechpartnerin im Rathaus
Seniorenbeauftragte Simone Rennkamp-Ernst

Telefon: 05251/3888111
E-Mail: Simone.Rennkamp-Ernst@borchen.de
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Übung zum Nachmachen: Ausfallschritte

Seniorenbeauftragte

Notdienste sind in jeder Ausga be von
Borchen aktuell aufgeführt.

Notdienste

Mittagstisch und Einkaufs-
Lieferservice:

Combi-Verbrauchermarkt 
Borchen

Felix Fischer e. K.
Sperenberger Straße 1, 

33178 Borchen
Telefon: 05251/1843554
Lieferung frei Haus in alle   

Ortsteile 

Mittagstisch und 
Einkaufs-
Lieferservice

Volkshochschule Borchen 
Programm und Informationen 

Gemeinde Borchen
– Bürgerbüro –

Telefon: 05251/3888121  
www.vhs-borchen.de

 
Internetcafé  

im ehemaligen Waschhaus des 
 Mallinckrodthofes, Mallinckrodtstraße 6,

jeden Mittwoch von 10 bis 12 Uhr 
Ansprechpartner: Harald Kuhnigk

  Telefon: 05251/39555

Kath. öffentliche Büchereien 
in allen Ortsteilen

Adressen und weitere Informationen:
siehe Seite „Telefonnummern“

Kulturveranstaltungen im Mallinckrodthof
Veranstalter:  Kulturkreis Borchen

Verein Förderer der Kabarettkultur
Weitere Infos:

www.borchen.de
sowie Veröffentlichungen in Borchen aktuell

Lernen, Weiterbildung, Kultur

Ärzte, Apotheke, Kirchenge-
meinden, Senioreneinrichtun-

gen, Pflegedienste,   Sozial-
raum- und  Pflegeberatung:

Adressen und weitere Infos 
siehe Seite „Telefonnum-

mern – Öffnungszeiten“

Ärzte und Co.

Sportliche Angebote
Fast alle Sportvereine in Bor-
chen haben  Angebote für 
 ältere Menschen. Ein Handzet-
tel mit allen Vereinen kann 
unter www.borchen.de he-
runtergeladen oder im Rat-
haus angefordert werden. An-
sprechpartner ist  Thomas Fin-
ke,   05251/ 3888158, E-Mail  
thomas.Finke@borchen.de.

Sport

Fleischerei Christoph Meyer
Paderborner Straße 60, 

33178 Borchen
Telefon: 05251/1806854

Menüplan: 
www.partyservice-borchen.de

Lieferung frei Haus an alle 
Menschen 60+ 

in  Nordborchen und  Kirchbor-
chen

  Der   nächste Offene Treff fin-
det am 4. Juli von 14.45 bis 
16 Uhr im Begegnungszent-
rum statt. Dieses Mal ist 
„Wenn einer eine Reise tut ...“ 
das Thema.  Wer sich ange-
sprochen fühlt, ist herzlich 
willkommen. Anmeldungen 
sind nicht erforderlich.

Offener Treff  

 Zu Tisch –
 gemeinsam statt einsam 

 Das Seniorenzentrum bietet in 
Kooperation mit der Gemeinde 
Borchen an jedem dritten 
    Donnerstag im Monat einen 
Koch- und Backtreff für Senio-
ren an. Immer von 10 bis 
13.30 Uhr wird dann gemein-

Zu Tisch – gemeinsam statt einsam

sam im Seniorenzentrum Mal-
linckrodthof gekocht und ge-
backen.  Wer sich jetzt  ange-
sprochen fühlt, ist herzlich 
willkommen.
 Anmeldungen sind bei der Se-
niorenbeauftragten unter der 
Rufnummer  05251/3888111 
möglich.

Ein schnelles und gesundes Gericht

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
03944/36160 www.wm-aw.de Fa.

Reisemobile / Wohnwagen



Joamar Reisen veranstaltet die 
beliebten Reisen für die Generation 55+
■ Die Klüber Touristik GmbH 
bietet als Joamar Reisen alles 
an, was vielerlei Urlaubswün-
sche erfüllen kann, und zwar 
können neben den üblichen 
Pauschalreisen Flüge welt-
weit zu teils sehr günstigen 
Konditionen gebucht werden, 
Unterkünfte aller Art in allen 
Kontinenten auch separat 
ausgewählt werden, Fähren- 
und Mietwagenofferten ste-
hen von renommierten Anbie-
tern zur Verfügung sowie die 
Flughafenparkplätze dazu, 
Fluss- und Hochseekreuzfahrt-
angebote können die Herzen 
dieser Klientel ebenfalls höher 
schlagen lassen, Rundreisen 
und Urlaubsausflüge ein-
schließlich der Veranstal-
tungstickets können ein tou-
ristisches Angebot ergänzen, 
auch Gruppenreisen als Bus-
reise oder individuell geplant 
sowie Klassenfahrten runden 
die Möglichkeiten ab. Und die 
wichtige Urlaubsversicherung 
darf nicht fehlen.

Geplant ist als ein nächstes 
großes Projekt in den Som-
merferien 2024 eine Tanzreise 
nach Bali, wobei die Tanzein-
heiten von dem bekannten 
Tanzpaar Oana Nechiti/Erich 
Klann durch-geführt werden; 
Zeit für Rundreisen auf der 
Insel der Götter steht genauso 
zur Verfügung wie für viele 
weitere Events.

Seit ein paar Jahren ist Joa-

mar Reisen der Veranstalter 
der begleiteten DRK-Reisen 
für die Generation 55+. Bei 
Flugreisen ist die Haustürab-
holung von Paderborn aus in-
kludiert oder wird zu einem ge-
ringen Aufpreis organisiert.

Sehr positive Feedbacks ka-
men aus Grömitz, da schrieb 
man ans Reisebüro: „Einfach 
spitze war die Reise nach Grö-
mitz, ganz ganz toll, super, 
ganz große Klasse und rund-
herum tiptop!“ Denn es hätten 
sich dort liebenswerte Men-

schen in froher harmonischer 
Runde getroffen und eine fan-
tastische Zeit miteinander 
verbracht in einem wunderba-
ren Hotel in erstklassiger La-
ge.

Seit Jahren sind die begleite-
ten Mallorca-Reisen im Früh-
ling und Herbst immer rasch 
ausgebucht. Das liegt sicher-
lich einerseits an dem dann 
angenehmen Klima, anderer-
seits aber auch an der guten 
Erreichbarkeit ab Paderborn 
und der perfekten Lage des 4* 

Hotels in Cala Millor, da das 
Domizil direkt an der von Pal-
men gesäumten Strandprome-
nade liegt mit Blick auf das 
türkisblaue Meer. Dass Mal-
lorca auch anders sein kann, 
nämlich ruhig, friedlich, mit 
viel Natur und Kultur erfahren 
die Reiseteilnehmenden auf 
Tagesausflügen.

Die Reisenden aus Bad Kis-
singen sind gerade ebenso 
froh zurückgekehrt, wie viele 
der DRK-Reisenden von ihren 
Urlaubszielen. Sie loben die 

absolut gute Atmosphäre des 
freundlichen Miteinanders in 
der Gruppe, das umfangreiche 
Programm, von täglichen Kon-
zerten über Bimmelbahn-, Aus-
flugs- und Kutschfahrten bis 
hin zu Schiffstouren auf den 
nahe gelegenen Flüssen und 
den Gang ins Casino, das am 
Kurpark gelegene Hotel mit 
zuvorkommendem Personal 
und gut ausgestatteten Zim-
mern. Das könne man hundert-
prozentig weiterempfehlen, 
hieß es.

Mallorca ist immer wieder ein gern genommenes und gebuchtes Reiseziel. Auch Joamar-Reisen bietet diese Desti-
nation an.   

Zentrale Notfallpraxis
für Kinder und Erwachsene
Husener Straße 48, Paderborn

05251/280600
Öffnungszeiten allgemein
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18 - 22 Uhr
Mittwoch, Freitag: 13 - 22 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag:  8 - 22 Uhr

Augenärztlicher  und HNO-Notfalldienst
Unter  116 117 erhalten Sie Auskunft über die 
örtliche Erreichbarkeit sowie über die Sprech-
zeiten des Augen- und HNO-ärztlichen Notfall-
dienstes in Ihrer Nähe.

Zahnärztlicher Notdienst 01805/986700

Giftnotrufzentrale NRW  0228/19240

Die nächstgelegene  Apotheke, die 
Notdienstbereitschaft hat, erfahren Sie:
• Im Aushang an jeder Apotheke
• Unter 22833 von jedem Handy 

• Aus dem Festnetz unter
       0137-88822833
• Unter der Internetadresse
 www.aponet.de/notdienst/index.php

Apotheken

Borchen aktuell Donnerstag, 8. Juni 2023 - 17

Notdienste

Rettungsdienst 112
Krankentransport 02955/19222

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummer 116 117
(Gilt für die Vermittlung zur Notfallambulanz, 
zur Notfallpraxis, für den Fahrdienst und alle 
fachärztlichen Bereitschaftsdienste bundes-
weit)
Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag:  18 - 8 Uhr
Mittwoch, Freitag: 13 - 8 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 8 - 8 Uhr

Ärztliche Notfallambulanz Büren
Eickhoffer Straße 2a
Öffnungszeiten
Samstag, Sonntag, Feiertag:  9 - 17 Uhr

Ärztlicher Notfalldienst

Haarener Straße 18 • Borchen
t 0 52 51 / 6 87 99 90

reisen-joamar.de • info@reisen-joamar.de

Unsere Leistungen:
• Pauschalreisen
• Gruppenreisen

• Hotels, Ferienwohnungen usw.
• Kreuzfahrten

• Flüge
• Mietwagen

Termine auf Anfrage
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Bereichsübergreifende 
Pädagogik in Schloss Hamborn
Schloss Hamborn bietet einzigartige bereichsübergreifende Angebote in der pädagogischen Arbeit der Einrichtungen 
KompetenzFörderung, Rudolf-Steiner-Schule sowie Kinder- und Jugendhilfe für  junge Menschen mit emotional-sozia-
lem Förderbedarf, zunehmend auch bei längeren Schulabwesenheitszeiten.

Mobbingerfahrungen, Me-
diensucht, die Corona-

Pandemie, schwer belastende 
familiäre Konflikte, Depressio-
nen, Angst-, Schlaf- und Ess-
störungen, biografische Trau-
mata. Als häufige Folge hier-
von: Langfristige Schulabwe-
senheit beziehungsweise  
Schulvermeidung. Das sind 
Themen, mit denen vor allem  
auch junge Menschen see-
lisch zu kämpfen haben. 

Die Tendenz scheint zuneh-
mend zu sein. Laut einer Sta-
tistik der Barmer Krankenkas-
se hat sich die  Zahl der Kinder 
und Jugendlichen in psycho-
therapeutischer Behandlung 
in elf  Jahren mehr als  verdop-
pelt, auf rund 823.000 Fälle 
bundesweit (Stand 2020). 

Norbert Heringer von der pä-
dagogischen Leitung der Ju-

gendhilfeeinrichtung Kompe-
tenzFörderung Schloss Ham-
born in Borchen nimmt dort 
seit Jahren eine vergleichbare 
Entwicklung wahr: „Wir  arbei-
ten hier im Rahmen der Ju-
gendsozialarbeit eng mit dem 
Kleinklassenförderzweig der  
Waldorfschule Schloss Ham-
born zusammen. Neben dem 
sonderpädagogischen Unter-
richt in kleinen  Klassen wer-
den an der Rudolf-Steiner-
Schule überwiegend Schüle-
rinnen und Schüler in regulä-
ren  Großklassen unterrichtet. 
Der Förderschwerpunkt in den 
Kleinklassen liegt bei den 
meisten  Schülerinnen und 
Schülern auf der emotional-so-
zialen Entwicklung. Es gibt 
hier immer mehr junge Men-
schen, die seelisch verunsi-
chert und in Not sind. Nicht 

wenige von ihnen sind auf 
ihren alten  Schulen nicht mehr 
zum Unterricht gegangen, so 
dass sie einen schulischen 
Neustart suchten. 

Andere waren trotz Unter-
richtsbesuch schulisch inner-

lich ausgestiegen. Auch dies 
ist eine Form von schulmei-
dendem Verhalten, wie es 
fachlich oft bezeichnet wird. 
In einer aktuellen Abschluss-
förderklasse zum Beispiel hat-
te etwa die Hälfte der Schüle-
rinnen und Schüler lange 
Schulabwesenheitszeiten und 
Psychiatrieaufenthalte, bevor 
sie nach Schloss Hamborn ka-
men. Viele von ihnen  benötig-
ten eine lange Einstiegssitua-
tion, bevor eine vollständige 
Teilnahme am Unterricht wie-
der  möglich war. In den ande-
ren Kleinklassen ist es ähn-
lich.“ 

Die Ausgestaltung solcher 
Einstiegsituationen veran-
schaulicht der Diplompädago-
ge an zwei Beispielen: „Ein 
Schüler aus Paderborn ging 
lange Zeit schon nicht mehr 

zur Schule, bevor er hierher  
kam. Auch in der Kleinklasse 
der Waldorfschule fiel ihm der 
Schulbesuch zuerst schwer. 
Doch als er  unseren pädagogi-
schen Bauernhof kennenlern-
te, wurde dieser schnell ein 
heimatlicher Betätigungsort 
für ihn. Das soziale Umfeld auf 
dem Hof und die Arbeit mit 
den Tieren und Maschinen 
machten  ihm so viel Freude, 
dass er mit sozialpädagogi-
scher Unterstützung stufen-
weise wieder zur Schule  ge-
hen konnte. Eine andere 
schulmeidende Schülerin mit 
sozialen Ängsten war zuerst 
lange Zeit im  pädagogischen 
Reitstall Schloss Hamborns. 
Da konnte sie einfach nur da-
bei sein, zuschauen  und die 
Katzen streicheln. (Fortset-
zung Seite 19)

Hat die Pädagogosche Lei-
tung: Norbert Heringer. 

Foto: Carsten Mentzel

Informationsblatt der Gemeinde Borchen ‹ 8. September ‹ Nr. 57

Dörenhagen Alfen Nordborchen Kirchborchen Etteln

www.owl-am-sonntag.de

Borchen

Faire Woche mit Veran-

staltungen und einem

Kaffeequiz.  Seite 5
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Feierliche Schlüsselüber-
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gebäude.  Seite 5

Kirchborchen
Schützen feiern  ihren 
Herbstball am Samstag,  
29. Oktober.  Seite 23

Borchen
250 Läuferinnen und Läu-
fer starten beim 44. Alte-
naulauf.  Seite 10
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  Laienspielgruppe hebt
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BorchenDie Gemeinde  Borchenbleibt weiterhin „Fairtra-de-Town“.  Seite 5 Alfen„Zauber des Lichts“   zum zweiten Advent in derAlfener Kirche.  Seite 23

BorchenDer 16. BorchenerAdventsmarkt am Mallin-ckrodthof. Seiten 8-10

Borchen  Orangen-Aktion „Süß statt bitter“ am 3.Dezember.  Seite 6

 Farbenspiele im Herbst Die Natur zeigt sich von ihrer schönsten Seite

Nordborchen

Kirchborchen

Alfen

Etteln

DörenhagenSchloss Hamborn

68

33

Verbreitungsgebiet:

Kirchborchen
Volksbank Elsen-Wewer-Borchen 
Unterm Hahnen 1, 33178 Borchen
Bücherei St. Michael Kirchborchen 
Bachstraße 13, 33178 Borchen
Goeken Backen Borchen 
Haarener Str. 66, 33178 Borchen
Rathaus Borchen 
Unter der Burg 1, 33178 Borchen
Kiebitz Markt Möllenhoff 
Bahnhofstraße 5, 33178 Borchen
Bäckerei Eckert 
Stadtweg 3, 33178 Borchen

Nordborchen
Bücherei St. Laurentius Nordborchen 
Laurentiusstrasse (Unter der Kirche), 33178 Borchen
Volksbank Elsen-Wewer-Borchen 
Paderborner Str. 11, 33178 Borchen
Goeken Backen Borchen 
Paderborner Str. 35, 33178 Borchen
Combi Fischer 
Sperenberger Str. 1, 33178 Borchen

Edeka Sartison 
Paderborner Str. 35, 33178 Borchen

Buchhandlung Nicolibri 
Paderborner Str. 62, 33178 Borchen

St. Laurentius Apotheke 
Paderborner Str. 62, 33178 Borchen

Seniorencentrum Mallinckrodthof 
Mallinckrodtstraße 12, 33178 Borchen

Etteln
PC Shop Voss 
Talweg 1, 33178 Borchen

Bäckerei Zacharias 
Kirchstraße 27, 33178 Borchen

Bücherei St. Simon & Judas Thaddäus Etteln 
Kirchstr. 10, 33178 Borchen

Dörenhagen
Dorfladen Dörenhagen 
Kirchborchener Str. 34, 33178 Borchen

Bürcherei St. Meinolfus Dörenhagen 
Kirchborchener Str. 55a, 33178 Borchen

Hier liegt Ihr Borchen aktuell ab dem 08. Juni 2023 für Sie aus!
Alfen
Bäckerei Wilhelm Nolte 
Walburgisstraße 11, 33178 Borchen

Bücherei St. Walburga Alfen 
Walburgisstr. 5 (im Pfarrheim), 33178 Borchen

Schloss Hamborn
Schloss Hamborn 
Schloss Hamborn 5, 33178 Borchen



■ (Fortsetzung von Seite 18) 
Allmählich entwickelte sie 
mehr Zutrauen und integrierte 
sich in die  sozialen Abläufe 
des Reitstalls. So fand auch 
sie den Mut zu einem Neuein-
stieg in den Unterricht und  
schaffte es schließlich schritt-
weise wieder zur Schule zu ge-
hen.“

Warum derartige Einstiegs-
situationen für die jungen 
Menschen so wichtig sind, er-
klärt Norbert  Heringer so: 
„Entscheidend für unser aller 
Selbstbild und unsere Lebens-
freude ist immer die Frage:  
Gibt es in unserem Leben posi-
tive Erfahrungen sozialer Pra-
xissituationen, die uns die 
Kraft geben,  morgens aufzu-
stehen und die uns trotz der 
Alltagsmühen durch den Tag 
und die Woche tragen?  Zu er-
leben, dass es gut ist, was sie 
tun und dies in der Zusam-
menarbeit mit anderen zu erle-
ben,  ist besonders wichtig für 
die schulmeidenden Kinder 
und Jugendlichen. Mit einem 
grundsätzlich  bejahenden Le-
bensgefühl kann auch der 
Wiedereinstieg in die Schule 
gelingen.  Positive Praxiserfah-
rungen, an denen die jungen 
Menschen wachsen können, 
sind die Grundlage  unserer 
täglichen pädagogischen 
Arbeit. Das betrifft auch die 
regulären, schulbegleitenden 
Angebote  der KompetenzFör-
derung für die Jugendlichen, 
die hier täglich den Kleinklas-
senzweig der RudolfSteiner-
Schule besuchen. Ermöglicht 

werden solche Erfahrungen 
durch erlebnispädagogische  
Projekte wie seilgesichertes 
Baumklettern, natur- und wild-
niskundliche Angebote in der 
Umgebung  oder verschiedene 
künstlerisch-handwerkliche 
Projekte. Besonders positiv 
wirken sich erfolgreiche  Pra-
xiserfahrungen in den realen 
Betrieben und Werkstätten 
der KompetenzFörderung auf 
das  Selbstbild und die Lebens-
sicht der Jugendlichen aus.“

So gibt es in der Kompetenz-
Förderung 14 pädagogisch 
ausgerichtete Betriebe, unter 
denen die  Jugendlichen ihre 
Praxisstätte wählen. Hierzu 
gehören grüne Betriebe, Hand-
werks- und Dienstleistungsbe-
triebe sowie soziale Einrich-
tungen. „Dabei bieten die tier-
pädagogisch arbeitenden  Be-
triebe wie der pädagogische 
Bauernhof und der Reitstall 
den Kindern und Jugendlichen  
besondere emotionale An-
knüpfungsmöglichkeiten“, 
sagt Norbert Heringer. 

Schulisch sind es unter an-
derem die kleinen Klassen und 
der waldorfpädagogische 
ganzheitliche  Ansatz mit ver-
mehrt künstlerischen und 
handwerklichen Fächern, wel-
che die jungen Menschen mit  
erhöhten Förderbedarfen beim 
Schulbesuch stützen. Da die 
Schulabschlüsse an den Wal-
dorfschulen  später als an 
staatlichen Schulen vergeben 
werden, haben die Kinder und 
Jugendlichen außerdem  mehr 
Zeit, schulische Defizite abzu-

bauen. So können auch die 
Schülerinnen und Schüler der  
Kleinklassen im Laufe ihrer 
Schulzeit die beiden in NRW 
vergebenen Hauptschulab-
schlüsse sowie  die Fachober-
schulreife erwerben. Einzelne 
von ihnen erwerben im An-
schluss an der Rudolf-Steiner-
Schule oder anderen Schulen 
auch noch die Fachhochschul-
reife oder das Abitur.

Der Pädagoge vergleicht 
das System von Schule und 
KompetenzFörderung mit dem 
der dualen  Ausbildung in 
Deutschland, wo sich Theorie 
und Praxis ergänzen. Dabei ist 
beiden Einrichtungen  gemein-
sam, dass sie besonders die 
Persönlichkeit der jungen 
Menschen stärken. Gerade 
die  Kombination der Einrich-
tungen ermöglicht eine um-
fängliche Förderung. 

„Viele der hier geförderten 
jungen Menschen kommen 
aus der Paderborner Gegend“, 
sagt Norbert  Heringer. „Meis-
tens fragen ihre Eltern direkt 
bei uns an. Oft wurden sie da-
zu beraten vom  Jugendamt, 
Schulsozialarbeitskräften und 
Lehrkräften anderer Schulen 
oder Therapeuten und  Ärzten. 
Durch Führungen und in Vorge-
sprächen können sich die jun-
gen Menschen und ihre  Ange-
hörigen im Vorfeld ein Bild ma-
chen, ob ein Wechsel hierher 
sinnvoll ist und vom jungen  
Menschen befürwortet wer-
den kann. Es gibt hier auch 
Kinder und Jugendliche, die 
nicht aus dem  Paderborner 

Raum, sondern überregional 
aus anderen Regionen und 
Bundesländern stammen, weil  
für sie ein gänzlich neuer Le-
bensort gefunden werden 
musste. Diese Kinder und Ju-
gendlichen  wohnen auf dem 
naturnahen Gesamtgelände 
Hamborns in einer der statio-
nären Wohngruppen des  Land-
schulheims. Die Wohngruppen 
werden häufig familienanalog 
geführt. Der wichtigste 
Schlüssel  für die tägliche 
Arbeit ist dabei die bezie-
hungsgestützte Vertrauensbil-
dung.“ 

Zum Verhältnis der drei pä-
dagogischen Einrichtungen 
zueinander stellt der pädago-
gische Leiter Norbert Heringer 
fest: „Die  Einrichtungen sind 
eigenständig. Neben den ge-

nannten Förderzusammenhän-
gen bietet jede  Einrichtung 
eigene weitere Angebote: An 
der Waldorfschule gibt es die 
erwähnten Regelklassen mit  
Abschlüssen bis zum Abitur 
und das Berufskolleg für So-
zial- und Gesundheitswesen 
mit der  Möglichkeit zur Fach-
hochschulreife. Die Kinder- 
und Jugendhilfe Schloss Ham-
born Landschulheim  und die 
KompetenzFörderung haben 
eigene nachschulische Berei-
che. Eine Stärke der Einrich-
tungen  Schloss Hamborns ist 
dabei sicherlich die bereichs-
übergreifende pädagogische 
Arbeit. Und am Ende stützt  
und motiviert alle in Schloss 
Hamborn die wunderbare Na-
turlandschaft, die uns um-
gibt.“ 

Daniela Schoppmeier (links im Bild), pädagogische Mitarbeiterin des für thera-
peutisches Reiten  zertifizierten Reitstalls Schloss Hamborns, freut sich darüber, 
dass die pädagogischen und  therapeutischen Angebote mit Pferden sehr gerne 
angenommen werden. Der Reitstall befindet sich  in direkter Nähe zum Schulhof 
der Rudolf-Steiner-Schule. Foto: Carsten Mentzel
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Seniorencentrum 
Mallinckrodthof
Mallinckrodtstraße 12 
33178 Borchen
Telefon (0 52 51) 87 64 40
www.seniorencentrum-mallinckrodthof-borchen.de

Wir sind eine Einrichtung der Caritas Altenhilfe 
im Erzbistum Paderborn gem. GmbH 

• Leben und Wohnen  
für Menschen mit Demenz

• familiäres Zusammenleben  
in Wohngruppen

• tagesstrukturierende Aktivitäten
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SV Etteln feiert  Jubiläum 
und spendet 1000 Euro
■ Am 20. Mai feierte der 
Sportverein  Blau-Weiß Etteln 
(SVE) sein 100-jähriges Ver-
einsjubiläum. Bei bestem Wet-
ter startete der Tag mit einem 
bunten Familiennachmittag 
am Sportplatz. Neben ver-
schiedenen Attraktionen wie 
Hüpfburg und einer Fußball-
dartscheibe, stellten die 
Übungsleiterinnen und 
Übungsleiter des SVE auf der 
Außenbühne ihre Sportarten 
vor und luden zum Mitmachen 
ein. Zu sehen gab es Indoor 
Cycling, Jumping Fitness, 
Step Aerobic und Tischtennis. 
Ein Glücksrad und eine Foto-
box sorgten ebenfalls für 
Unterhaltung.

Im SVE-Fanshop konnten die 
Mitglieder sich mit der limi-
tierten Jubiläumskollektion 
ausstatten. Von Trikot und 
Schal über Gläser und Fla-
schenöffner war alles dabei.

Am späten Nachmittag be-
grüßte der 1. Vorsitzende 
Burkhard Bickmann die Ehren-
gäste, Sponsoren, Freunde 
und Gönner des Vereins und 
eröffnete das kurzweilige Rah-
menprogramm.

Der Ettelner Frauenchor 
Taktvoll und der MGV Cäcilia 
trugen Lieder wie „Blau und 
Weiß“ vor, bei dem alle Gäste 
mitsingen konnten.

Im Anschluss führte Michael 
Hansmeyer durch eine unter-

haltsame Talkrunde mit den 
Ehrengästen, unter anderem 
Bürgermeister Uwe Gockel, 
Ortsvorsteher Ulrich Ahle, 
Diethelm Krause (Kreissport-
bund Paderborn), Barbara 
Baumhögger (Gemeindesport-
verband Borchen), Bernhard 
Hoppe-Biermeyer (Stadtsport-
verband) und Hans-Bernd Jan-
zen (stellvertender Landrat 
Kreis Paderborn). 

Durch eine Versteigerungs-
aktion einer SV Etteln-Feuer-
schale und einem signiertem 
Trikot des 1. FC Köln konnten 
460 Euro für einen guten 
Zweck gesammelt werden. 
Der SV Etteln entschloss sich 
die Summe auf insgesamt 

1000 Euro zu erhöhen.  Die ge-
samte Summe wird an das Kin-
der- und Jugendhospiz Bethel 
gespendet. 

Für weitere Unterhaltung 
sorgten dann die Ettelner 
Kindertanzgruppen, die Rope 
Skipper des SC Borchen und 
die roten Funken aus Fürsten-
berg mit ihrem Showtanz. Am 
Abend übernahm schließlich  
DJ Sebastian und heizte die 
Menge ein. Es wurde ausge-
lassen bis in die Morgenstun-
den gefeiert.

Ein rundum gelungener Tag 
der von Lebendigkeit und 
Fröhlichkeit geprägt war.

Beim SV Etteln wird den 
über 800 Mitgliedern in ver-

schiedenen Sportgruppen Wo-
che für Woche ein volles Pro-
gramm geboten. Neue Bürger 
des Dorfes finden durch Ihre 
aktive Teilnahme im Sportver-
ein schneller Kontakt, Be-
kannte und Freunde. Lebens-
freude, Abwechslung, Ent-
spannung, Geselligkeit und 
Mitverantwortung sind da-
mals wie heute Grundpfeiler 
im Sportverein.

Der Vorstand bedankt sich 
bei allen Sponsoren für die 
großartige Unterstützung. Ein 
besonderer Dank gilt außer-
dem der „Bürgerstiftung Bor-
chen“, die unser Jubiläum mit 
einer großzügigen Spende 
unterstützt hat.

Indoor Cycling, eins der Sportangebote beim SV Etteln, wurde auf der Jubiläums-
feier outdoor präsentiert.

Der 1. Vorsitzende des SV Etteln, Burkhard 
Bickmann, mit Heinz Evers, Franz Hammer-
schmidt und Fritz Lohmann (von links). 

Die Bürgerstiftung unterstützte dem SVE beim Jubiläum. Bei der symbolischen 
Scheckübergabe waren dabei: (von links) Burkhard Bickmann (1. Vorsitzender 
SV Etteln), Prof. Dr. H.-Hugo Kremer, Petra Hartmann (SV Etteln), Christian 
Waltemate, Birgit Brand, Bürgermeister Uwe Gockel. 

Das Trikot zum 100-jährigen Jubiläum des SV 
Blau-Weiß Etteln. Fotos: SV Etteln



Auch die zweite Mannschaft ist aufgestiegen. Zwei Wochen vor der Ersten zieht 
der FC II in die Kreisliga B ein. Foto: FC Dahl/Dörenhagen

Zweifacher Aufstieg für 
FC Dahl/Dörenhagen
■ Das Jahr 2023 dürfte beim 
FC Dahl/Dörenhagen noch 
lange in Erinnerung bleiben. 
Der Verein, der in diesem Jahr 
sein 15-jähriges Bestehen fei-
ert (2008 – 2023), spielt in 
der kommenden Saison mit 
beiden Seniorenmannschaften 
in der nächsthöheren Spiel-
klasse. 

Auf der Sonnenbergkampf-
bahn in Dörenhagen freut man 
sich nach 1992 und 2012 nun-
mehr schon zum dritten Mal 
auf eine spannende Bezirksli-
ga-Saison. Bis spät in die 
Nacht feierte man nach dem 
4:0-Heimerfolg über den SV 
Büren die Rückkehr in die 
Fußball-Bezirksliga. Als am 
33. Spieltag das Ergebnis des 
ärgsten Verfolgers SV Marien-

loh an der Sonnenbergkampf-
bahn die Runde machte, kann-
te der Jubel keine Grenzen 
mehr. Es brachen alle Dämme. 

Zwei Wochen zuvor ist der 
Reserve mit einer beeindru-
ckenden Bilanz von 108:15 
Toren der Aufstieg in die Kreis-
liga B gelungen. Nach den Jah-
ren 2011 und 2019 freut sich 
die 2. Mannschaft ebenfalls 
auf den dritten Aufstieg in die 
nächsthöhere Spielklasse. 
Dem Trainertrio um Viktor 
Ditz, Lars Kreimer und Carsten 
Hölscher ist innerhalb kürzes-
ter Zeit gelungen eine einge-
schworene Mannschaft aus 
Nachwuchsspielern, gestan-
denen Spielern der Reserve 
und ehemaligen Spielern der 
1. Mannschaft zu formen. 

Wer über die Sonnenberg-
kampfbahn in Dörenhagen 
schlendert, kann den Auf-
schwung des Vereins an allen 
Ecken und Kanten sehen. Die 
positive Entwicklung im Ju-
gend- und Seniorenbereich ist 
in dem 400 Mitglieder zählen-
den Verein seit einigen Jahren 
deutlich spürbar. Mit dem 
Doppelaufstieg belohnen sich 
die gut 30 ehrenamtlichen 
Trainer und Betreuer von den 
Minikickern bis hin zu den 
Ü32 Altherren im Grunde ge-
nommen selbst. Alle Dahler 
und Dörenhagener Bürgerin-
nen und Bürger wünschen bei-
den Teams eine ausgiebige 
Aufstiegsfeier und ereignisrei-
che Mannschaftsfahrt nach 
Willingen. 

Die erste Mannschaft des FC Dahl/Dörenhagen  feiert den Aufstieg in die Fußball-
Bezirksliga. Foto: FC Dahl/Dörenhagen

„Blue Alley Band“ tritt  beim 
FC Dahl/Dörenhagen auf

Am Samstag, 10. Juni, 
sorgt die „Blue Alley Band“ 
für beste Unterhaltung. 
Wer schon einmal ein Kon-
zert dieser Band erlebt hat, 
weiß was auf ihn zukommt: 
Soul, Funk, Rhythm & 

Blues der Extraklasse und 
Entertainment vom Aller-
feinsten. Die „Blue Alley 
Band“ hat bereits vier Al-
ben herausgebracht und ist 
weltweit auf Tour unter-
wegs.

Borchen aktuell Donnerstag, 8. Juni 2023 - 21



Rathaus 05251/3888-  

Bürgerbüro
geöffnet montags und mittwochs

dienstags und donnerstags 
freitags

Abfallbeseitigung
Abwasserbeseitigung

An-, Um- und Abmeldungen
Bauverwaltung

Bauhofleiter
Friedhofsverwaltung

Fundbüro
Geschäftsstelle des Rates
Gleichstellungsbeauftragte

Grundsteuerangelegenheiten
Hallen- und 

Bürgerhausvermietung
Kindergartenangelegenheiten

Klimaschutz
Ordnungsamt

Ausweise und Pässe
Rentenangelegenheiten

Schulangelegenheiten
Soziale Angelegenheiten

Standesamt
Straßenbau, Grünanlagen

Volkshochschule
Wohngeld
Jobcenter

Allgemeine  Öffnungszeiten
montags bis  mittwochs: 8 bis 12.30 Uhr

donnerstags: 8 bis 12.30 Uhr

freitags:  8 bis 12.30 Uhr

Rat der Gemeinde

Bürgermeister
Uwe Gockel

dienstlich
mobil

1. stellv. Bürgermeister
Heinrich Rebbe

2. stellv. Bürgermeisterin
Susanne Lippegaus (SPD)

Fraktionen, Parteien im Rat
CDU: Ludger Henneken

SPD: Herbert Berger
Bündnis 90/Die Grünen:

Guido Reitmeyer
FWB: Carsten Koch  

FDP: Dr. Marcel Welsing

Ortsvorsteher
Alfen: Konrad Hansmeier

Dörenhagen: Heinrich Rebbe
Etteln: Ulrich Ahle

Kirchborchen: 
Manfred Melcher

Nordborchen: Gerald Klocke

3888-132
0160/96348050

05293/373

388530

399127

39714
7098483
0170/2159516

391342
05293/373
05292/346

388242
391765

Heimatpfleger

Gemeindeheimatpfleger
Konrad Lüke

Ortsheimatpfleger
Alfen: Josef Drüke

Dörenhagen: Ulrich Klauke
Etteln: Alfons Wübbeke

Kirchborchen:
Wilhelm Schmitz

Nordborchen: Konrad Lüke

399054

391673
05293/1390
05292/2102

388299
399054

Schulen und Kindergärten

122
7.30 bis 12.30 Uhr 
7.30 bis 18 Uhr
7.30 bis 12.30 Uhr

122
214
122
117
 05251/108110
321
122
153
136
137

311
128
322
133
122
111
227
112
120
114
122
212
5409631
der  Verwaltung
 und 14 bis 16 Uhr 
 und 14 bis 18 Uhr

Grundschulstandorte
Alfen

Dörenhagen
Etteln

Kirchborchen
Nordborchen

Rudolf-Steiner-Schule
Schloss Hamborn

Sekundarschule

Leiterin der VHS
Karin Laux

Kommunale Kindergärten
Alfen

Dörenhagen
Nordborchen, Hessenberg
Nordborchen, Menkenfeld

Kirchborchen, Johannesstraße

Katholische Kindergärten
Etteln

Kirchborchen
Nordborchen, Amtsweg

Waldorfkindergarten
Schloss Hamborn

Kolping-Kindergarten
Nordborchen, Schützenstraße

Adolph-Kolping-
Kindertageseinrichtung

Schwarzenbergerstraße 25

391556
05293/344
05292/930097
38363
39280

389-104
417790-0

3888123

391652
05293/411
38055
399791
1806842

05292/631
38567
39505

389-350

7098272

6940310

Kirchengemeinden

Kath. Kirchengemeinden
St. Michael Kirchborchen

St. Simon und 
Judas Thaddeus Etteln

St. Meinolfus Dörenhagen
St. Walburga Alfen

St. Laurentius Nordborchen
Ev. Stephanus-

Kirchengemeinde 

Stephanus-Haus
Haus der offenen Tür (HoT)

Kernöffnungszeiten
montags bis freitags

388710

05292/550
05293/930977
391555
39562

388788

388163

15 bis 18 Uhr

Weitere Einrichtungen

Caritas-Sozialstation
Bohnenkamp 24

Sprechzeiten werktags
und nach Vereinbarung 

Bei pflegerischen Notfällen

Seniorencentrum
Mallinckrodthof

Kolping Generationenhaus
Pflegedienst

Schützenstraße 10

Altenwerk Schloss Hamborn
Wohnheim Kirchborchen

Sozialraumberatung Borchen
dienstags 9 bis 12 Uhr

8891700

10 bis 12.30 Uhr

8891111

87644-0

5458694

891-0
691885-0

3888-151

Schiedsamt

Schiedsmann
Hubert Bartoldus

 
399269

Nummern im Notfall

Feuerwehr, Rettungsdienst
Polizei

Polizei Bezirksdienst
Ordnungsamt (Bereitschaft)

112
110
05251/39200
0175/1146510

Ärzte und Apotheke

Praktische Ärzte
 

Kirchborchen:
Dr. Schulte

Witteschus und Dueck
Nordborchen:

A. Hofmann
Loriz, Brandenburg und 

Schernus
Kinderärztin Dr. Zilles

Zahnärzte
Nordborchen:

Everydent 
Dr. Aßmann
Dr. Suntrop

Tierarzt
Dr. Silviu Gramada

St. Laurentius Apotheke

108088
38043

39442

399090
414270

39590
391739
6982525

399999
399931

Büchereien

 KÖB Alfen
Walburgisstraße 5

Leiterin: Almut Igges

KÖB Dörenhagen
Kirchborchener Straße 55a

Leiterin: Trude Kuhn

KÖB Etteln
Kirchstraße 10 

Leiterin: Monika Gordon

KÖB Kirchborchen
Bachstraße 13

Leiterin: Birgit Perria 

KÖB Nordborchen
Laurentiusstraße 

Leiterin: Petra Bartoldus

im Pfarrheim
6892037
399253 

05293/931017
05293/1323

05292/9322995
05292/2990

6989608
381432

unter der Kirche 
1806744
399269 

Mehr über die Katholischen Öffentlichen Bü-
chereien und gegebenenfalls geänderte Öff-
nungszeiten gibt es  auf www.koeb-borchen.de.
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Telefonnummern – Öffnungszeiten

Wenn keine Vorwahlnummer angegeben, gilt die 05251

Verschiedenes

Heilpraktikerin
 Marion Bruns

Naturheilpraxis 
Stemberg 8

7090457 

 Kolping Pflege gGmbH
Tagespflege Borchen

Schützenstraße 29  8899529 



SC Borchen bei der Kinder-Leichtathletik in Büren zweimal erfolgreich

4. Rope 
Skipping-Camp

■ Auch in diesem Jahr fand  
Mitte Mai wieder das SC Bor-
chen Rope Skipping-Camp 
statt. Anders als zuvor aller-
dings nicht mehr in Schloss 
Hamborn, sondern in den 
Kirchborchener Sporthallen. 

Das Training für die knapp 
60 Springerinnen und Sprin-
ger, die in diesem Jahr nicht 
nur vom SCB, sondern auch 
vom USC Altenautal und erst-
mals auch vom TSV Wewer am 
Camp teilnahmen, wurden von 
einem 15-köpfigen Trainer-
team mit national erfolgrei-
chen Springerinnen und Sprin-
gern angeleitet, sodass die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer in den drei Tagen viele 
neue Sprünge und Tricks in 
den unterschiedlichsten Seil-
arten lernen konnten. 

Zum Ausklang des Camps 
präsentierten die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer ihren 
Eltern, Verwandten und Freun-
den die im Camp erlernte 
Camp-Routine. Daran an-
schließend konnte die Show-
gruppe des SC Borchen mit 
ihrem diesjährigen Showauf-
tritt zum Thema „Bayern & Ok-
toberfest“ begeistern. 

Nähere Informationen
finden Sie unter
www.borchen.de

Wir suchen:

Sachbearbeiter/in (m/w/d) für soziale Leistungsge-
währung im Fachbereich Bildung und Soziales
(EG 8 TVöD-V bzw. A 8 LBesO NRW) (unbefristet, mind. 30 Std./ Woche)

sowie

Erzieher/in (m/w/d) für das Familienzentrum Alfen
(EG S08a TVöD-SuE) (befristet aufgrund einer Integrativbetreuung bis 31.07.2025)

zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit.

Bitte richten Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an die
Gemeinde Borchen, Fachbereich I, Unter der Burg 1, 33178 Borchen
oder per E-Mail an personal@borchen.de.

Anfang Mai starteten 16 Kinder vom SC Borchen beim 
Kinderleichtathletik-Wettkampf in Büren. Bei der Al-

tersklasse U8, mit dem Jahrgang 2016 und jünger, star-
teten insgesamt drei  Mannschaften. Die Mannschaft 
vom SC Borchen erreichte dabei einen hervorragenden 
zweiten  Platz. Bei der Altersklasse U10, mit dem Jahr-

gang 2014/2015, starteten insgesamt acht Mannschaf-
ten. Die Mannschaft vom SC Borchen konnte sich gegen 
alle anderen Vereine durchsetzen und erreichte einen sa-
genhaften ersten Platz. Der Dank geht  an alle Helfer und 
Organisatoren. Auf dem Bild sind beide Borchener Mann-
schaften zu sehen.  

Mädchen für 
Fußball begeistert
■ Bei gutem Wetter mit über 
200 Gästen konnten vormit-
tags alle weiblichen Personen 
mehrere Parcours-Stationen 
ausprobieren, um die Sportart 
ungezwungen kennenzuler-
nen. Dabei wurde sogar 86-
mal das offizielle DFB-Fußball-
Abzeichen verliehen.Kontrol-
lierte Ballführung, präzises 
Passen und gezielter Tor-
schuss – an drei Parcours mit 
abwechslungsreichen Aufga-
ben galt es auszutesten, wo-
rauf es beim Kicken ankommt. 

Erkenntnis der Teilnehmerin-
nen: Was sich anfangs noch 
schwierig anhören mag, wird 
schnell zum großen Bewe-
gungsspaß. Viele packte ihr 
Ehrgeiz und sie versuchten 
sich am offiziellen DFB-Fuß-
ball-Abzeichen, das je nach er-
reichter Punktezahl in Gold, 
Silber und Bronze verliehen  
wurde. Neben einer Urkunde 
gab es einen exklusiven An-
steck-Pin. Dass rund 40 akti-
ve Spielerinnen  des SC Bor-
chen die vielen Mitmach-Sta-
tionen betreuten, trug zur ent-
spannten Atmosphäre bei.

„Wir freuen uns sehr, dass 
gerade so viele junge Mäd-

chen begeistert mitgemacht 
haben“, ließ  Jugendabtei-
lungsleiter René Hahn wissen. 
Zahlreiche Familien folgten 
nämlich der Einladung auf  den 
Hessenberg. Im Vorfeld waren 
Plakate in der Gemeinde Bor-
chen und Umgebung aufge-
hängt  sowie Flyer in den 
Grundschulen verteilt worden. 
Auch die vereinseigenen Soci-
al-Media-Kanäle  bespielte das 
Orga-Team fleißig, beispiels-
weise mit einem Quiz zur Ge-
schichte der Borchener  Frau-

enfußballs. Die lange Tradi-
tion des weiblichen Fußballs 
erfolgreich fortzusetzen, ist er-
klärtes Vereinsziel. 

Bereits 1989 gründete sich 
die erste Damen-Mannschaft 
in Borchen. 1996 folgte das 
erste  Mädchen-Team. Der 
„TdMF“ sollte jetzt als Impuls 
– unterstützt durch den DFB – 
genutzt werden, um öffentlich-
keitswirksam für die Sportart 
zu werben. Immer wieder neue 
Spielerinnen zu gewinnen, sei 
weiterhin kein Selbstläufer. 
Viele Mädchen müssten ihr In-
teresse für Fußball meist noch 
richtig entdecken. Niedrig-
schwellige Angebote, wie 
beim Aktionstag am  21. Mai, 
dienten dazu, Hemmungen ab-
zubauen.

Wer sich näher über die Trai-
nings- und Spielmöglichkeiten 
für Mädchen beim SC Borchen  
informieren möchten, kann 
sich gerne per E-Mail an die 
Fußball-Jugendabteilung wen-
den. 

 Die Adresse lautet: sportma-
edchen@sc-borchen-fuss-
ball.de. Auch Anfängerinnen 
ohne jede Vorerfahrung sind 
herzlich willkommen. 
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BOKOMAER

 HAUSTECHNIK
GmbH & Co. KG

– Heizung
– Lüftung

 – Sanitär

Eugen Bokomaer
Knappenweg 32 · 33178 Borchen
bokomaer-haustechnik@mail.de

Telefon: 0157/78288998



Grube 12 | 33098 Paderborn | 05251 288 690-0
www.thater-immobilien.de

Matthias und Andrea Thater

Wir wünschen eine 
schöne Schützenfestsaison!


